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Zeitung der ÖVP-Ortsparteileitung Loipersdorf

Die ÖVP-Gemeinderäte wünschen zur Weihnachtszeit
viel Kerzenlicht und Heiterkeit.

Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Franz Siegl, Helga Bierbauer, Werner Forjan, Dietmar Fuchs,
Johann Gollowitsch, Robert Kogelmann, Johann Matzl, Gernot Sammer, Josef Thier, Franziska Thurner
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Weihnachten steht unmit-
telbar vor der Tür und damit 
verbunden geht auch in we-
nigen Tagen das Jahr 2019 
zu Ende und ist somit wie-
der Geschichte. 

Es war wieder ein sehr in-
tensives und arbeitsreiches 
Jahr, wo wiederum zahl-
reiche Projekte umgesetzt 
werden konnten bzw. sich 
in der Umsetzungsphase 
befinden. Bezüglich der um-

gesetzten Projekte im heurigen Jahr habe ich bereits 
in der letzten Ausgabe „Gemeinde Zuhause„ ausführ-
lich berichtet. 

Für die Gemeinde, aber auch in besonderer Weise, für 
die Beherbergungsbetriebe und unseren touristischen 
Leitbetrieb Therme Loipersdorf ist es von großer Be-
deutung, dass wir nach jahrelangem gemeinsamen 
Bemühen das Prädikat „Bäderkurort“ von Seiten des 
Landes Steiermark verliehen bekommen haben. Auf 
diesem Wege möchte ich mich nochmals ganz herzlich 
bei unserem Landeshauptmann Hermann Schützen-
höfer sowie bei unserem Gesundheitslandesrat Mag. 
Christopher Drexler für den großartigen Einsatz, wel-
cher letztendlich zur Verleihung beigetragen hat, be-
danken. (Nähere Informationen entnehmen Sie dem 
detaillierten Bericht auf den nächsten Seiten.) 

Vorausschauend darf ich berichten, dass wir im Jahr 
2020 wiederum ein arbeitsreiches und intensives 
Jahr vor uns haben werden. Es stehen Infrastruk-
turverbesserungen und Sanierungen, insbesondere 
beim Feuerwehrhaus Stein und beim Feuerwehrhaus 
Dietersdorf sowie in der Steinkeramik in Stein an. 

Des Weiteren sind natürlich auch entsprechende Geh-
weg- und Gemeindestraßensanierungen nach Dring-
lichkeit vorgesehen. Nachdem das bisher in Verwen-
dung gewesene Kommunalfahrzeug ausgedient hat, 
muss, um die entsprechend anfallenden Arbeiten 
erledigen zu können, ein neues Fahrzeug angekauft 
werden. Fertiggestellt und abgeschlossen werden die 
Arbeiten des BA11 für die öffentliche Wasserversor-
gung sowie die Aufschließung der neuen Baugründe 
in der Volksschulsiedlung Stein.

Die örtlichen Feuerwehren und Vereine haben mit 
ihren Veranstaltungen wiederum einen wesentlichen 

Anteil zum gesellschaftlichen Leben in unserer Ge-
meinde beigetragen, das mit dem „Neujahrgeigen“ 
des Musikvereines Therme Loipersdorf seinen tradi-
tionellen Abschluss findet. 

Nach der Vorschau möchte ich diese besondere Zeit 
nutzen, um Danke zu sagen. Bedanken möchte ich 
mich für die gute Zusammenarbeit und die erbrachten 
Leistungen im Gemeindevorstand und im Gemeinde-
rat sowie bei allen Gemeindebediensteten. An die 
Führung und an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Therme Loipersdorf und unseres Tourismusver-
bandes für das gemeinsame Bemühen um eine gute 
Entwicklung in unserer Gemeinde ergeht ebenfalls 
eine herzliches Danke. Allen Mitarbeiterinnern und 
Mitarbeitern sowie Verantwortungsträgern im Kin-
dergarten, in der Volksschule und der Pfarre danke 
ich für ihre Motivation und Schaffenskraft. Den Ver-
antwortlichen in der Jugend, in allen Vereinen und 
Körperschaften danke ich für ihre Bemühungen zum 
Wohle der Gesellschaft. Mein Dank gilt auch allen Be-
wohnern und fleißigen freiwilligen Helfern, die mitge-
holfen haben, dass wir diese zahlreichen Aktivitäten 
gemeinsam umsetzen konnten. 

Mit der Bitte um ein gutes gemeinschaftliches Wir-
ken im Jahr 2020 wünsche ich Ihnen namens des 
Redaktionsteams, des Gemeindesvorstandes, der 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, der Gemein-
debediensteten sowie auch persönlich ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest, viel Glück und Erfolg, 
aber vor allem Gesundheit und ein erfolgreiches Mit-
einander für das Jahr 2020.

Ihr Bürgermeister
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Der Leiter des Wirtschaftshofes Loipersdorf, Alfred Fuchs, 
hat wegen Zuerkennung der Alterspension bei langer Ver-
sicherungsdauer mit Wirkung vom 30. November 2019 
sein Vertragsbedienstetenverhältnis gelöst und ist am   
1. Dezember 2019 in den Ruhestand getreten. 
Aufgrund eines einstimmigen Gemeinderatsbeschlusses 
hat Alfred Fuchs mit Wirkung vom 1. Dezember 1994 den 
Dienst im Bereich des Wirtschaftshofes in der Gemeinde 
Loipersdorf angetreten. Alfred Fuchs war ein äußerst 
fleißiger, ruhiger, hilfsbereiter und zuvorkommender sowie 
loyaler Mitarbeiter gegenüber seinen Vorgesetzen. All diese 
Tugenden wurden nicht nur in der Gemeinde, sondern auch 
über die Gemeindegrenzen hinaus sehr geschätzt. Wir 
verlieren mit Alfred Fuchs einen ausgesprochen pflicht-
bewussten Mitarbeiter, welcher die an ihn übertragenen 
Arbeiten stets zur vollsten Zufriedenheit erledigte. Er war 
auch, wenn notwendig, außerhalb der Normalarbeitszeiten 
immer bereit einzuspringen und zu helfen. Alfred Fuchs 
war in seiner Funktion als Wirtschaftshofleiter der „gute 
Geist“ und ruhende Pol, wobei ihn das Wohlergehen der 

Bevölkerung immer ein besonderes Anliegen war. Wir, 
die ÖVP Loipersdorf, möchten uns auf diesem Wege bei 
Alfred Fuchs sehr herzlich für die erbrachten Leistungen 
in den letzten 25 Jahren, die zum Wohle unserer Gemein-
debürger beigetragen haben, bedanken und wünschen 
dem „Jung-Pensionisten“ weiterhin viel Erfolg und viele 
gesunde Lebensjahre im Kreise seiner Familie. 

Aufgrund der Pensionierung des bisherigen Wirtschafts-
hofleiters Alfred Fuchs wurde Gernot Mild mit Wirkung 
vom 1. Dezember 2019 von Bgm. Herbert Spirk - und in 
weiterer Folge vom Gemeinderat bestätigt - zum neuen 
Wirtschaftshofleiter ernannt. Gernot Mild ist ein tüch-
tiger, umsichtiger und sehr gewissenhafter Mitarbeiter im 
Bereich des Wirtschaftshofes und wurde in den letzten 
Monaten von Alfred Fuchs sukzessive an seine neuen 
Aufgaben herangeführt. Wir sind überzeugt, diesbezüg-
lich die richtige Entscheidung getroffen zu haben und 
wünschen dem neuen Wirtschaftshofleiter Gernot Mild 
für diese sehr verantwortungsvolle Tätigkeit viel Erfolg 
und gutes Gelingen.

Unser langjähriger Mitarbeiter im Wirtschaftshof, Günter 
Jaindl, wurde mit Wirkung vom 1. Dezember 2019 mit 
der zusätzlichen Funktion des „Wassermeisters“ betraut. 
Aufgrund seiner beruflichen Ausbildung, sowie laufenden 
Schulungen, ist Günter Jaindl seit Jahren für die Bereiche 
öffentliche Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
federführend tätig und auch verantwortlich. Diese Be-
reiche werden immer komplexer und sind ein wichtiger 
Bestandteil der Arbeiten in einer Kommune. Günther Jaindl 
ist ein sehr engagierter, umsichtiger, kompetenter und mit 
Fachwissen ausgestatteter Mitarbeiter. Auf diesem Wege 
wünschen wir ihm weiterhin viel Erfolg und freuen uns 
auf eine weitere gute und zielführende Zusammenarbeit. 

Alfred Fuchs ist seit 1. Dezember 2019 im wohlverdienten Ruhestand.

Gernot Mild ist der neue Leiter des Wirtschaftshofes. Der neue Wassermeister Günter Jaindl

Wirtschaftshofleiter Alfred Fuchs im wohlverdienten Ruhestand

Neuer Wirtschaftshofleiter Ernennung zum Wassermeister
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Unsere Gemeinde wird Bäderkurort. Die Thermengemein-
de Loipersdorf bei Fürstenfeld wird mit Wirkung vom 1. 
Jänner 2020 zum Bäderkurort „Bad Loipersdorf“. Die 
Gemeinde Loipersdorf war der erste steirische Thermen-
standort und legte mit der „Mutter aller Thermen“ den 
Grundstein für die Entwicklung der Region zur ganzjährigen 
Top-Tourismus-Destination.

Auf Antrag des steirischen Gesundheitslandesrates Mag. 
Christopher Drexler wurde in der Landtagssitzung vom 
24. Oktober 2019 die Verordnung für die Festsetzung des 
Kurbezirkes „Bäderkurort Bad Loipersdorf“ beschlossen. 
Damit können und werden im 18. Kurort und 9. Bäder-
kurort in der Steiermark am 1. Jänner 2020 – so ferne es 
die Witterung erlaubt – voller Stolz und großer Freude die 
Ortsschilder getauscht. Die diesbezüglichen Vorarbeiten 
wurden rechtzeitig in Angriff genommen und inzwischen 
erledigt. Die neuen Ortstafeln bzw. die dazugehörigen 
Rahmen lagern bereits im Wirtschaftshof.

Die Gemeinde Loipersdorf bemüht sich seit dem Jah-
re 1999 um das für die Gemeinde, aber vor allem für 
unseren Leitbetrieb Therme Loipersdorf und für unsere 
Tourismusbetriebe, wichtige Prädikat „Bad“. 

Von der Gemeinde mussten insgesamt 46 Punkte des 
Auflagenprogrammes, welches von Seiten des Landes 
vorgegeben ist, vorangetrieben und Schritt für Schritt 
umgesetzt werden. Mit der Ausstellung des Bescheides 
- durch die Steiermärkische Landesregierung mit Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer an der Spitze - am 7. 
Mai 2019 wurden unsere Bemühungen von Erfolg gekrönt. 
Auf dem Weg zu „Bad Loipersdorf“ galt es für unsere 
Kommune, zahlreiche Herausforderungen zu meistern. 

Eine Vielzahl an Projekten wurde in Loipersdorf in den 
letzten Jahren mit vereinten Kräften mustergültig umge-
setzt. Die Investitionen in die touristische Infrastruktur 
seitens der Gemeinde Loipersdorf betrugen bis dato rund 
1,8 Millionen Euro. Aus meiner Sicht haben und werden 
sich diese Investitionen, welche für unsere vielen tau-
senden Gäste, aber auch für unsere Bevölkerung und in 
weiterer Folge natürlich für unsere Beherbergungsbetriebe 
positiv auswirken, da wir uns diesbezüglich auch von 
den anderen Gemeinden hervorheben. Eine Quelle mit 
heilender Wirkung, wie sie in Loipersdorf wissenschaftlich 
nachgewiesen ist, war die Grundvoraussetzung für die 
Anerkennung der Gemeinde als Bäderkurort. Hinzu kam 
ein Maßnahmenbündel, wie die Errichtung zahlreicher 
Geh- und Radwege, verkehrs- und lärmberuhigende 
Maßnahmen, die Generalsanierung der Ortsdurchfahrt 
von der Rittscheinbrücke bis zum Thermenberg, der 
Kurpark im Thermenbereich oder die, wie in Loipersdorf 
ausgewiesene, hervorragende Trinkwasserqualität durch 
die moderne Wasseraufbereitungsanlage. Ein innovatives 
Wasserleitungskonzept befindet sich aktuell in der Um-
setzungsphase. 

Gegenüber dem Dorfplatz mit Gemeindeamt und Pfarr-
heim wurde heuer mit einem „Kraftplatz“ eine grüne 
Wohlfühloase als Ort der Begegnung geschaffen. Der 
wunderschöne Blumenschmuck wird „Bad Loipersdorf“ 
gerecht und wurde unter anderem im heurigen Jahr mit 
vier Floras beim steirischen Blumenschmuckwettbewerb 
ausgezeichnet. Auf diese, nur auszugsweise angeführten 
Maßnahmen, könne sowohl die Gemeinde und in weiterer 
Folge natürlich die Bevölkerung sehr stolz sein. 

Wir sind Bad Loipersdorf

Bgm. Herbert Spirk, LR Christopher Drexler und
Gf. Philip Borckenstein-Quirini
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Bgm. Herbert Spirk mit Landesrat Christopher Drexler
vor dem Gemeindeamt in Loipersdorf

Ich bin überzeugt, dass viele Verantwortungsträger anderer 
Gemeinden einerseits mit Wehmut auf unsere Gemeinde 
sehen, andererseits aber unsere Leistungen entsprechend 
respektieren und honorieren. Am 22. Oktober 2019 stat-
tete Tourismuslandesrat Mag. Christopher Drexler unserer 
Gemeinde einen Besuch ab, erkundigte sich über den 
Letztstand und inspizierte die touristischen Einrichtungen 
in der Gemeinde sowie auch in der Therme Loipersdorf. 
Landesrat Drexler war von dem vielfältigen Angebot in 
der Gemeinde, aber auch in der Therme sehr angetan und 
begeistert. Abschließend meinte er, dass unsere Gemeinde 
sich diese besondere Auszeichnung redlich verdient hat 
und bedankte sich bei den Gemeindeverantwortlichen 
für die konsequente Verfolgung des Zieles in Bezug auf 
das Prädikat „Bad Loipersdorf“. 

Die Gemeinde Loipersdorf wird mit der Bevölkerung sowie 
in Anwesenheit von Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer und Gesundheitslandesrat Mag. Christopher 
Drexler die Auszeichnung gebührend feiern.  

www.meier.at
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BOSCH KÜCHENMASCHINE
Die starke Küchenmaschine. Einfache Verarbeitung von bis zu 1 kg 
Mehl plus Zutaten dank 1.000 Watt Motor. Große Edelstahl-Rühr-
schüssel (3,9l Volumen) und 3D PlanetaryMixing - für bis zu 2,7 kg 
Rührteig / 1,9 kg Hefeteig. (Type: BOSCH MUM 58720)

PHILIPS RASIERER
Komfort für Ihren morgendlichen Alltag. MultiFlex-Scherköpfe mit 
5 unabhängigen Bewegungen. Für eine angenehme Rasur und 
ein perfektes Ergebnis. (Type: PHILIPS S 5941)

Viele Artikel bis zu 50% billiger!
Ideen, die begeistern!Technik, die elektrisiert!

WAS GIBT'S DENN
HIER ZU SEHEN?

Gratis Köstlichkeiten
an allen Weihnachtssamstagen

Fürstenfeld | Jennersdorf | Güssing

199
statt € 349,-

90

-43%
TOP-AKTION!

WOW!

-50%
TOP-AKTION!

WOW!

Jetzt neu!Jetzt neu!

89
statt € 179,90 

90
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MÜLLABFUHRTERMINE LOIPERSDORF 2020
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Brot
HendlWürstel

ALLERLEI-SCHNAPSEN 
der ÖVP Loipersdorf

www.oevp.at

GH JANDL
Sa 7. März 2020 ab 17 Uhr

So 8. März 2020 von 9 Uhr bis 17 Uhr

Kartenpreis 4 Euro
großes SCHÄTZSPIEL

ACHTUNG
Der Wirtschaftshof der Gemeinde Loipersdorf

ist von 23. Dezember 2019
bis einschließlich 6. Jänner 2020

GESCHLOSSEN. 

In dringenden Fällen ist ständig ein Mitarbeiter
unter der Tel. Nr.: 03382 / 8666 bzw. unter

0664 / 533 56 67 erreichbar.
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Wegen Zuerkennung der Alterspension bei langer Versi-
cherungsdauer hat die langjährige Volksschuldirektorin 
Oberschulrat Margit Herbsthofer ihr Dienstverhältnis mit 
Wirkung vom 30. November 2019 gelöst und ist mit 1. 
Dezember 2019 in den Ruhestand getreten. 
Margit Herbsthofer ist im Schuljahr 1993/94 als Volks-
schullehrerin an die Volksschule Loipersdorf versetzt 
worden. Nach der Pensionierung von Volksschuldirektorin 
Oberschulrat Heide Brunner wurde Margit Herbsthofer 
ab dem Schuljahr 2001/2002 interimistische Direktorin 
an der Volksschule Loipersdorf. Mit Wirkung vom 1. Juni 
2002 erfolgte die diesbezügliche Definitivstellung als 
Direktorin der Volksschule. 

Angesichts ihres ständigen Einsatzes, ihrer Bereitschaft 
sich immer wieder fort- und weiterzubilden sowie aufgrund 
ihrer hervorragenden pädagogischen Tätigkeiten erhielt 
Margit Herbsthofer als Dank und Anerkennung ihrer be-
sonderen Verdienste vom Landesschulrat Steiermark den 
Titel „Oberschulrat“ verliehen. Die Volksschule Loipersdorf 
verliert mit Margit Herbsthofer eine ausgezeichnete Päda-
gogin, der gesamte Lehrkörper eine kollegiale, korrekte 
und von Freundschaft geprägte Vorgesetzte. Oberschulrat 
Margit Herbsthofer war stets bemüht unseren Volksschul-
kindern ein, dem jeweiligen Alter angepasstes, Wissen 
zu vermitteln. Sie hat ihre pädagogischen Ziele sehr 
gewissenhaft verfolgt und versucht, in ihrer freundlichen, 
zielstrebigen und auch lustigen Art den Volksschulkindern 
Sachkenntnis zu vermitteln. Ihre Wissensvermittlung ist ihr 
immer wieder gelungen, und sie war deshalb auch bei den 
Kindern sehr beliebt. So kommt es nicht von ungefähr, dass 
die Volksschule Loipersdorf über die Gemeindegrenzen 
hinaus einen sehr hohen Stellenwert hat und einen äußerst 
guten Ruf genießt. Margit Herbsthofer war immer bereit, 
bei diversen Gemeinde- bzw. Vereinsveranstaltungen mit 
den Kindern der Volksschule teilzunehmen, welche stets 
eine Bereicherung waren. 

Margit Herbsthofer hat die Arbeiten immer mit beson-
derer Freude ausgeübt, wobei ihr das Wohlergehen, im 
Speziellen der Schulkinder, aber auch des Lehrkörpers 
permanent ein besonderes Anliegen war. Die ÖVP Loi-
persdorf, möchte sich auf diesem Wege bei Volksschul-
direktorin Oberschulrat Margit Herbsthofer sehr herzlich 
für die erbrachten Leistungen bedanken und wünscht der 
„Jungpensionistin“ weiterhin viel Erfolg, gutes Gelingen 
und vor allem Gesundheit im Kreise ihrer Lieben. 

Mit Wirkung vom 1. Dezember 2019 wurde Volksschul-
lehrerin Martina Fleck-Hutterer vom Landesschulrat 
Steiermark mit der interimistischen Leitung der Volksschule 
Loipersdorf betraut. Die ÖVP Loipersdorf wünscht der 
neuen Direktorin viel Erfolg, gutes Gelingen und freut sich 
auf eine gute und konstruktive, gediegene und freund-
schaftliche Zusammenarbeit im Sinne aller Beteiligten. 

Oberschulrat Volksschuldirektorin
Margit Herbsthofer im Ruhestand  

Dir. a.D. Margit Herbsthofer, Dir. Martina Hutterer-Fleck, Bgm. Herbert Spirk
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Beim diesjährigen Buschenschanklauf mit Buschenschank-
fest stellte der Wettergott die Veranstalter etwas auf die 
Probe. War die Wetterlage während der Laufbewerbe noch 
einigermaßen stabil und angenehm, eigentlich bestes 
Wetter für die Teilnehmer, so war beim anschließenden 
Buschenschankfest im Zielgelände das Wetter etwas 
wechselhaft, um nicht zu sagen, launisch. Aber durch 
die vorhandenen übergroßen Schirme sowie einem Zelt 
hatte man die Lage im Griff. Die Teilnehmer ließen sich 
die gute Laune sowieso nicht verderben. Wohl durch 
die Wetterlage bedingt, konnte die Teilnehmerzahl des 

Vorjahres leider knapp nicht erreicht werden. 
Wie immer erfolgte der Start für den Steinlauf, den 
Halbmarathon und die Walkingteilnehmer vor der Ther-
me, die Strecke führte über das schöne Hügelland rund 
um Loipersdorf und Stein, vorbei an einigen Buschen-
schenken bis zum Ziel vor dem Gemeindeamt, wobei die 
Halbmarathon-Teilnehmer im Bereich des Zieles noch 
zusätzlich drei Runden zu absolvieren hatten.

Im Zielgelände erfolgte der Start für den Knirpselauf über 
500 m, den Kinderlauf über 2,5 km und den Jugend- und 

Buschenschanklauf + Buschenschankfest 2019 
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Hobbylauf mit einer Länge von 5 km. Von der Volksschule 
Loipersdorf nahmen 21 Kinder an den Läufen teil. Stolze 
Eltern und Verwandte empfingen die jüngsten Teilnehmer 
mit strahlenden Augen im Ziel. Verständlicherweise nicht 
den allergrößten Ehrgeiz als Schnellste(r) im Ziel zu sein 
entwickelten die Nordic-Walker. Diese große Schar an 
Teilnehmern genoss die schöne Landschaft und die ge-
botene Kulinarik bei den Buschenschank-Labestationen 
und in der Folge beim Buschenschankfest trotz des 
wechselhaften Wetters in vollen Zügen und waren von 
der Gastfreundschaft begeistert. Nicht selten hörte man 
ein spontanes „wir kommen wieder“. 
Tolle Stimmungsmusik der „Loipersdorfer Spitzbuam“ 
(Joschi Huber, Herbert Sorger, Hannes Urschler) vor und 

nach der Siegerehrung rundeten das Buschenschankfest 
ab. Dass diese Veranstaltung in ihrer Gesamtheit möglich 
ist, ist nicht zuletzt auch auf die Mithilfe der meisten Ver-
eine, sowie der Feuerwehren der Gemeinde Loipersdorf 
zurückzuführen.
„Wir möchten uns deshalb wie alljährlich bei allen Helfern, 
den Vereinen, bei der Therme, dem TVB und bei der Firma 
b-active von Johann Lindner (Organisator der Laufbewerbe) 
herzlichst bedanken, wie auch bei den Verantwortlichen 
der Volksschule, den Eltern der Schulkinder und den 
Kindern selbst, bei allen Gästen und nicht zuletzt bei 
allen teilnehmenden Aktiven.“
Insgesamt war es wieder eine gelungene „Werbeveran-
staltung“ für Loipersdorf.
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Adventbeginn in Loipersdorf
Am letzten Novembersamstag 2019 erfolgte der tradi-
tionelle Adventbeginn mit der Entzündung der Christ-
baumkerzen und der Adventkranzweihe am Vorplatz des 
Gemeindeamtes in Loipersdorf. Bgm. Herbert Spirk 
konnte dazu viele Gemeindebürger begrüßen. Die feier-
liche Gestaltung wurde von den Volksschulkindern und 
der Bläsergruppe übernommen.
Die Segnung erfolgte durch Diakon Michael Gruber. Für 
gemütliche Stunden sorgte die Frauenbewegung Loipers-
dorf mit Glühwein, Punsch und Lebkuchen.

Advent in Stein
Erstmals fand in der Steinkeramik ein Adventkranzbinden 
unter fachlicher Anleitung von Andrea Scheibelhofer, 
Betreiberin der Steinkeramik, statt. Von den Teilnehmern 
wurden wunderschöne Weihnachtsdekorationen her-
gestellt. Jene Besucher, die nicht selber Hand anlegen 
wollten, konnten aus den sehr geschmackvoll gestalteten 
Accessoires auswählen. 
Auch Bgm. Herbert Spirk und Gemeinderäte aus der KG 
Stein statteten Andrea´s Blumenzauber einen Besuch ab 
und konnten sich von den wunderschönen Geschenkarti-
keln überzeugen, welche zahlreich den Besitzer wechselten. 

Winterdienst ernst nehmen!
Reinigung bzw. Säuberung von Gehsteigen und Gehwegen

Es werden alle Grundbesitzer zum wiederholten Male da-
rauf aufmerksam gemacht, dass gem. § 93 Abs. 1 STVO 
die Eigentümer von Liegenschaften verpflichtet sind, die 
entlang ihres Grundstückes bzw. ihrer Grundstücke führen-
den öffentlichen Gehsteige und Gehwege einschließlich, 
der in ihrem Bereich befindlichen Stiegenanlagen, in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
zu säubern und zu bestreuen sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern.
Die Unterstützung durch den Einsatz des Gemeindepfluges 
entbindet die Liegenschaftseigentümer nicht von der 
Streu- und Räumpflicht.
Die Gemeindearbeiter und die mit der Schneeräumung 
beauftragten Personen, werden ihr Möglichstes tun, um 
die Grundbesitzer zu unterstützen.

Bgm. Herbert Spirk (2. von links) mit GR Johann Matzl,
GR Franziska Thurner, Andrea Scheibelhofer, GR Gernot Sammer, 

sowie den Gästen Jürgen Mathä und Angelika Gartner
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Zur Beachtung für alle Hundebesitzer
Auszug aus dem Steiermärkischen Landessicherheitsgesetz 
betreffend Tier- bzw. Hundehaltung: Gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen sind die Halter oder Verwahrer von Tieren 
verpflichtet, Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen oder 
zu verwahren, dass dritte Personen weder gefährdet noch 
unzumutbar belästigt werden. Die Halter oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, dass öffentlich zugängliche 
Bereiche, die stark frequentiert werden, wie z. B. Geh- 
oder Spazierwege, Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder 
Wohnanlagen, nicht verunreinigt werden. Hunde sind an 
öffentlich zugänglichen Orten, wie auf öffentlichen Straßen 
oder Plätzen, Gaststätten, Geschäftslokalen und dergleichen, 
entweder mit einem um den Fang geschlossenen Maulkorb 
zu versehen oder so an der Leine zu führen, dass eine je-

derzeitige Beherr-
schung des Tieres 
gewährleistet ist. 
In öffentl ichen 
Parkanlagen sind 
Hunde jedenfalls 
an der Leine zu 
führen. Ausgenom-
men sind Flächen, 
die als Hundewiesen gekennzeichnet und eingezäunt sind. 
Der Maulkorb muss so beschaffen sein, dass der Hund 
weder beißen noch den Maulkorb vom Kopf abstreifen kann. 
Übertretungen sind von der Bezirksverwaltungsbehörde mit 
Geldstrafen bis zu 2.000 Euro zu bestrafen.

„Pepis“ Oktoberbier-Anstich
Der Höhepunkt im Oktober war wie jedes Jahr der traditionelle 
Bieranstich beim Thermenheurigen Kropf. Bgm. Herbert 
Spirk, Sigi und Pepi Kropf sowie viele Freunde und Gäste 
genossen diesen gelungenen Abend und feierten mit frisch 
gezapftem Bier, flotter Musik, Weißwurst und bayerischen 
Spezialitäten. Der Thermenheurige macht ganzjährig Ihr 
Fest oder Ihren Event in den gemütlichen Räumlichkeiten 

zum Erlebnis. Die Menüauswahl, die Weinempfehlung und 
Tischdekoration wird individuell auf Ihre Feier abgestimmt. 
Unter dem Motto „gemütlich & köstlich“ freuen sich Familie 
Kropf und das Team auf Ihren Besuch!
8282 Loipersdorf, Am Lautenberg 155, Montag bis Sonn-
tag von 16 bis 24 Uhr geöffnet, Tel: 03382/8251, www.
thermenheuriger.at.

Josef Thier, Pepi Kropf, Bgm. Herbert Spirk und Sigi Kropf
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Weißwurstparty und weihnachtliches Ambiente 
beim Stangl Wirt in Stein

Ein ganz besonderes Ereignis sollte die erste Weißwurstparty 
Ende Oktober beim Stangl Wirt in Stein werden. Die Gäste 
konnten sich besondere Schmankerln und Köstlichkeiten 
sowie das klassische Weißbier im wunderschön dekorierten 
Saal schmecken lassen. Für musikalische Unterhaltung 
sorgte ein DJ mit zünftiger Musik.

Ein weiteres Highlight beim Stangl Wirt in Stein war die 
geschmackvoll ausgerichtete Weihnachtsausstellung, die 
von zahlreichen Gästen besucht wurde.
Die auserlesenen Produkte wurden von den Besuchern
sehr geschätzt und auch gerne mit nach Hause genom -
men.

Ramona und Manfred Stangl, Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Franz Siegl

Bgm. Herbert Spirk beim Bieranstich mit tatkräftiger Unterstützung von Wirtin Ramona Stangl
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Sportverdienstzeichen in
Silber für Richard Heschl

Es war im Jahr 1996 als Richard Heschl, BEd, erstmals 
mit Karate in Berührung kam. Diese Kampfsportart hat ihn 
schon länger interessiert, doch erst im Alter von 28 Jahren 
begann er diese auch selbst auszuüben und startete das 
Training beim Karateclub Fürstenfeld. Unter der professio-
nellen Anleitung von Gerhard Jedliczka absolvierte er im 
April 2002 seine Prüfung zum 1. Dan. Die Prüfung zum 2. 
Dan erfolgte im August 2015.

Neben dem eigenen intensiven Training legte er im September 
1998 die Prüfung zum Übungsleiter ab und begann als Co-
Trainer in seinem Fürstenfelder Verein. Im Mai 2003 folgte 
die Ausbildung zum Allround-Karate-Trainer für Kinder und 
Jugendliche und im März 2004 die Ausbildung zum staatlich 
geprüften Lehrwart für Karate. Ab diesem Zeitpunkt ist er 
als eigenständiger Trainer für Kinder, Jugendliche und auch 
Erwachsene tätig. Um immer am letzten Stand zu sein, hat er 
unter anderem folgende Seminare und Weiterbildungskurse 
besucht: „Strategie-Taktik-Technik“, „Krafttraining im Karate“, 
„Die richtige Leistung zur richtigen Zeit“ sowie das „Karate-
Trainerseminar 2004“ mit dem Schwerpunkt „Entwicklung 
der Bewegungskoordination im Karatetraining mit Kindern 
und Jugendlichen“. 

Seit Mai 2006 wird er auch als Kampfrichter „Kata/Kumite 
Judge B“ bei nationalen Bewerben eingesetzt. 

An seiner Schule, der LBS Bad Gleichenberg, setzt er sich 
ebenfalls für seinen Karatesport ein und versucht seinen 
Schülerinnen und Schülern diese Sportart näher zu bringen. 
In seiner Abschlussarbeit für die Lehrbefähigungsprüfung in 
Bewegung und Sport hat er sich mit „Spielerischen Range-
leien in abgesichertem Rahmen bis hin zum Kontaktsport 
Karate“ beschäftigt. Auch seiner Bachelorarbeit liegt Karate 
zu Grunde – „Gewaltprävention mittels Karate am Beispiel 
der LBS Bad Gleichenberg“ ist der Titel dieser Arbeit.

Für seine besonderen Verdienste im Karateclub Fürstenfeld 
hat er 2014 das Ehrenzeichen in Bronze von der Stadtge-
meinde Fürstenfeld verliehen bekommen.

Seit einigen Jahren hat er in seinem Verein die Funktion 
des Kassierstellvertreters inne und wirkt aktiv bei allen 
Veranstaltungen mit.

Zu seinen besonderen Stärken zählen Verlässlichkeit, Aus-
dauer, pädagogisches Know-How, Einfühlungsvermögen und 
viel Geduld, die beim Training mit den Kindern ab sieben 
Jahren unerlässlich ist.

Für diese Verdienste hat Richard Heschl im November 2019 
im Weißen Saal der Grazer Burg von LR Anton Lang das 
Sportverdienstzeichen in Silber für das Wirken auf sportor-
ganisatorischem Gebiet verliehen bekommen.

Richard Heschl, BEd, bei der ehrenvollen Verleihung in der Grazer Burg
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Im heurigen Jahr möchten
wir von Weihnachtsgeschenken absehen
und den Betrag, den wir
sonst für diese ausgegeben hätten,
an das mobilie Kinderpalliativteam Graz
sowie den Verein Rote Nasen
„Clowndoctors“ spenden.

Wir hoffen, damit auch in
Ihrem Sinne gehandelt zu haben.

Das Team der Sorger GmbH

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

erholsame Festtage

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit bedanken

und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit Ihnen.

Im heurigen Jahr möchten
wir von Weihnachtsgeschenken absehen
und den Betrag, den wir
sonst für diese ausgegeben hätten,
an das mobilie Kinderpalliativteam Graz
sowie den Verein Rote Nasen
„Clowndoctors“ spenden.

Wir hoffen, damit auch in
Ihrem Sinne gehandelt zu haben.

Das Team der Sorger GmbH

wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen

erholsame Festtage

und einen guten Start ins neue Jahr.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit bedanken

und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr mit Ihnen.

Neu in der Oststeiermark: Ausbildung in der
Pflegeassistenz mit der Option zur Pflegefachassistenz

Der Bedarf an qualifizierten Mitarbeiter/innen für die 
Pflegeassistenzberufe steigt und daher ist es dringend 
erforderlich vielfältige, innovative Ausbildungswege für die 
Gesundheits- und Krankenpflegeberufe anzubieten. 
Ab dem Schuljahr 2020/2021 wird an der Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft Hartberg – St. Martin 
ein Lehrgang in der Pflegeassistenz (vormals Pflegehilfe) 
bzw. zweijährige, diplomierte Pflegefachassistenz als 
Expositur der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
Bad Radkersburg angeboten. 
Anmeldefrist: 14. Juli 2020
Informationstag an der Fachschule Hartberg-St. Martin:
12. Februar 2020, 15 Uhr
Zielgruppen:
- Absolventinnen und Absolventen der landwirtschaftlichen
  Fachschulen
- Personen, welche die Aufnahmevoraussetzungen erfüllen 
Kosten: Die Ausbildung wird vom Land Steiermark kostenfrei 
angeboten
Der theoretische Unterricht findet an der Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft in Hartberg statt und ein 
Teil des praktischen Unterrichts an der Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege in Bad Radkersburg. Die Praktika 
können insbesondere im Großraum Hartberg, Fürstenfeld 
und Weiz gewählt werden. Die Auszubildenden können nach 
der einjährigen Ausbildung in der Pflegeassistenz, direkt in 
das 2. Ausbildungsjahr zur Pflegefachassistenz an der Schule 
für Gesundheits- und Krankenpflege in Bad Radkersburg, 
einsteigen. Somit ist für junge Menschen die Möglichkeit 
geschaffen, die einjährige Ausbildung zur Pflegeassistenz 

oder die zweijährige Ausbildung in der Pflegefachassistenz 
zu absolvieren. Die Jobmöglichkeiten sind sehr gut, da in 
allen Settings des Gesundheitssystems, wie im Kranken-
haus, im Pflegeheim oder bei den extramuralen Diensten 
(Pflege und Betreuung zuhause), Mitarbeiter/innen in den 
Pflegeassistenzberufen dringend benötigt werden.
Durch den schuleigenen Schwerpunkt „Soziales“ haben die 
Jugendlichen an der Fachschule Hartberg-St. Martin bereits 
in der dreijährigen Ausbildung eine sehr gute Vorbereitung 
auf die Gesundheits- und Pflegeberufe und haben die Mög-
lichkeit, die Ausbildung zur Bürofachkraft im medizinischen 
Bereich, abzuschließen. 
Als weitere soziale Variante bietet die Fachschule die Aus-
bildung zur Kinderbetreuer/in und Tagesmutter/vater 
an. Mit dem praktischen und theoretischen Unterricht in 
den Bereichen Gesundheit, Soziales, Ernährung, sowie 
Küchenführung und Lebensmittelverarbeitung, erhalten die 
Absolventinnen und Absolventen Lebenskompetenzen für 
alle Bereiche im Beruf und Alltag!

Informationen/Anmeldungen: 
Dir. Dipl.-Päd. Ing. Karin Kohl / Fachschule Hartberg
Tel.: 03332/62603, Gartengasse 6, 8230 Hartberg
E-Mail: karin.kohl@stmk.gv.at

Dir. Mag. Dr. Romana Schloffer/ Gesundheits-
und Krankenpflegeschule des Landes Steiermark 
Stadtgrabenstrasse 17, 8490 Bad Radkersburg
Bad Radkersburg, Tel.: 03476/407 73,
E-Mail: romana.schloffer@stmk.gv.at

Kooperation der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Bad Radkersburg
mit der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Hartberg – St. Martin
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REHBURG - Ihr Planungsbüro in Loipersdorf
 „Weil ein Zuhause nicht nur ein Gebäude ist, sondern 
für mehr Lebensqualität sorgen soll.“

Aus dieser Überzeugung heraus haben es sich die Ge-
schäftsführer BM Johannes Rindler und Manuel Gruber 
zur Aufgabe gemacht, den „Traum vom Eigenheim“ durch 
eine interaktive Planung in gemeinsamen Gesprächen 
mit dem Kunden zu verwirklichen. Das Rehburg Team 
unterstützt Sie bei der Geländeaufnahme und dessen 
digitaler Erfassung, dem Planungsentwurf mit 3D Visuali-
sierung, der gesamten Einreichplanung (Energieausweis, 
Entwässerungskonzepte, Baubeschreibung, uvm.), der 
Beratung bei Auftragsvergabe und durch die Begleitung 
bei der Bauabwicklung. Kompetente, verlässliche Pla-
nung und Beratung erwarten Sie nicht nur bei einem 
Neubau, sondern auch beim Zu- und Umbau sowie der 
Renovierung oder Sanierung Ihres Hauses.  

Rehburg Rindler & Gruber OG
Am Dorfplatz 44 | 8282 Loipersdorf
0664/5037012 | office@rehburg.at
www.rehburg.at

Marco Grünwald, Gf. Manuel Gruber, BM Ing. Johannes Rindler und DI Nina Deutsch
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Große Begeisterung herrscht bei den Kindern beim Kinderyoga und -tanz ist Stein.

     

   BAUMEISTER  
   ING.  JOHANNES  RINDLER  
   PLANUNGSBÜRO  
  
      PLANUNG  
   Am  Dorfplatz  44   ENERGIEAUSWEISE  
   8282  Loipersdorf   AUSSCHREIBUNG  
   mobil:     03382  /  82  100     BAUAUFSICHT  
   mail:     office@bmrindler.at   PROJEKTABWICKLUNG  
  

    wünscht  Ihnen  ein  besinnliches  Weihnachtsfest  
   sowie  einen  guten  Start  ins  neue  Jahr!  
  

Josef Geyder und sein Team wünscht 
Freunden und Kunden frohe Weihnachten, 

Zeit der Ruhe und Prosit 2017.

Ing. Josef Geyder  Zistersdorf • T 02532 8662

Yoga und Tanz
für Kinder

Im Vordergrund steht die Freude an Bewegung, Tanz, Tur-
nen, in Kombination mit Asanas aus dem Kinderyoga und 
auch Akrobatikyoga. Dies ermöglicht ein ganzheitliches 
Lernen mit allen Sinnen. In der Kleingruppe haben die 
Kinder die Möglichkeit, ihre eigenen Ideen und Dynamiken 
einzubringen und zu entfalten. Das Ziel ist, keinen fertigen 
Tanz zu präsentieren, sondern ein Gefühl für die eigene 
Körperwahrnehmung zu erfahren.

Neuer Kursstart ist ab 8. Jänner 2020 (immer mittwochs) 
in Stein im alten Kindergarten.

Bei Interesse: Katharina Kauf 0660/4055611
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Würde
Pietät Einfühlung

Professionalität
Menschlichkeit

10 JAHRE BESTATTUNG EDEN
Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, 
die uns in der schweren Zeit des Abschiednehmens ihr Vertrauen schenkten.

Als Filialleiter der Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf
freut es mich, dass mein Rat, meine Hilfe und meine Begleitung in Trauerfällen 

mit Dankbarkeit in Anspruch genommen werden.

Als Arrangeur, freier Redner und Vorbeter für eine Trauerfeier 
stehe ich Ihnen jederzeit, mit meiner langjährigen Erfahrung, gerne zur Verfügung.

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, 
die uns in der schweren Zeit des Abschiednehmens ihr Vertrauen schenkten.

Als Filialleiter der Standorte Fürstenfeld & Rudersdorf
freut es mich, dass mein Rat, meine Hilfe und meine Begleitung in Trauerfällen 

mit Dankbarkeit in Anspruch genommen werden.

Als Arrangeur, freier Redner und Vorbeter für eine Trauerfeier 
stehe ich Ihnen jederzeit, mit meiner langjährigen Erfahrung, gerne zur Verfügung.

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.
Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.
Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

( Filialleiter -
Eden Bestattung

Fürstenfeld & Rudersdorf )

Andreas Taucher

1
Jahre

0-24h erreichbar

03382 / 71 81503382 / 71 815
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Treue Gäste der Gemeinde
Viele treue Gäste verbrachten wiederum ihren Urlaub in 
der Gemeinde Loipersdorf. Diese besonderen Anlässe 
haben Bgm. Herbert Spirk und in dessen Vertretung 
Vzbgm. Franz Siegl bewogen, die herzlichen Glückwünsche 
namens der Gemeinde, des Tourismusverbandes sowie als 

Eigentümervertreter im Namen der Therme Loipersdorf zu 
überbringen. Es wurden Ehrengeschenke und die besten 
Wünsche für weiterhin viel Gesundheit überbracht, damit 
die Gäste auch zukünftig ihren Urlaub in der Region von 
Loipersdorf verbringen können.  

Anna und Hubert Drescher verbringen bereits seit 20 Jahren ihren Urlaub in der 
Region Loipersdorf. Bgm. Herbert Spirk und Nora Petö vom Gästehaus Nora 

freuen sich über die Treue von Familie Drescher.

Elfriede und Leopold Michlmayr urlauben seit 25 Jahren rund um die Therme 
Loipersdorf und statten dem Gästehaus Nora immer wieder einen Besuch ab.

Herta und Franz Duschlbauer genießen ihre Urlaubstage
seit 20 Jahren im Gästehaus Nora.

Johann und Eva Wilmosch mit Maria Riegler und Vzbgm. Franz Siegl. Familie 
Wilmosch ist bereits seit 20 Jahren Stammgast im Gästehaus Riegler.

Annemarie und Franz Pemmer halten bereits seit 20 Jahren der Region um 
Loipersdorf ihre Treue und nächtigen im Gästehaus Nora in Stein.

Evelin und Christoph Lasserus verbringen seit 20 Jahren zur vollsten Zufriedenheit 
ihren Urlaub im Gästehaus Nora.
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Karin und Dietmar Hubmayer kehren seit 20 Jahren immer wieder
im Gästehaus Nora ein.

Monika und Fritz Pemmer besuchen seit 20 Jahren die Therme Loipersdorf
und nächtigen im Gästehaus Nora.

Herta und Gerhard Rudersdorfer kommen immer wieder zum angestammten 
Gästehaus Nora und finden dort seit 25 Jahren ihre Entspannung.

Die Urlaubstage von Margarete und Karl Förstner werden seit 20 Jahren
im Gästehaus Nora verbracht.
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KOWALD Loipersdorf**** - Einchecken und frisch verlieben

Christian, Johanna und Stefanie Kowald

Das KOWALD Loipersdorf bietet cooles Hoteldesign und 
charmante Atmosphäre, direkt an die Therme Loipersdorf 
und das Schaffelbad – dem Premiumbereich der Therme 
- angebunden. Die stylischen Zimmer & Suiten mit hoher 
Wohnqualität sind ideal zum Kuscheln und Träumen. Im 
Restaurant mit Candle-Light-Ambiente erwartet Sie eleganter 
Service und frische Kulinarik mit einer Prise Raffinesse.

Das Hotel im neuen Design
Nach dem großzügigen Umbau 2014 wurde das Hotel im 
neuen Design wiedereröffnet und hat sich in ein modernes 
Hotel mit zeitgenössischer Architektur verwandelt. In einer 
8-wöchigen Bauphase im Sommer 2018 wurde die letzte 
Baustufe umgesetzt und das Hotel erstrahlt nun noch mo-
derner als zuvor. „Schöne Dinge verschönern das Leben 
und steigern das Genusserlebnis im Urlaub. Der Wellness-
gedanke soll für den Gast in der Ausstattung intensiver 
spürbar und erlebbar sein“, so Christian Kowald, „Das 
Wohlfühl-Ambiente des Schaffelbads setzt sich im Design 
des Hotels fort.“ Modernes Lebensgefühl trifft auf vertraute 
Gemütlichkeit und Eleganz. 

Das Hotel hat neue Zimmer bekommen und sich auch im 
Eingangsbereich und den Suiten optisch weiterentwickelt. 
Warmes Holz, kombiniert mit grauen Oberflächen, erzeugt 
eine exklusive Stimmung in stilistischer Formensprache. 

Erdige Töne treffen hier auf Schwarz und Gold und das 
Design fließt gekonnt in die junge Corporate Identity ein. 
Die Neugestaltung im zeitlosen Design spiegelt konsequent 
die Wertigkeit des Hauses wider. „Eigentlich haben wir es 
uns bei der Planung ziemlich einfach gemacht, und nur das 
gedacht, gebaut und gemacht, was Gäste – und wir selbst 
– heute im Urlaub schätzen: Klares, geradliniges Design mit 
genügend Freiraum für einen entspannten Thermenurlaub“, 
so der Gastgeber Christian Kowald.

40 Jahre Familie Kowald in Loipersdorf
Seit 1979 ist Familie Kowald in Loipersdorf tätig. Alles 
nahm in diesem Jahr seinen Anfang, als im ersten Lokal 
des Schaffelbades, die Badegäste und die Bauarbeiter der 
Großbaustelle Loipersdorf versorgt wurden.
1982 öffnete das Thermenhotel Kowald mit 34 Zimmern 
erstmals seine Türen gegenüber der Therme Loipersdorf. 
Seit damals wurde es ständig erweitert und immer wieder 
in Teilbereichen renoviert. 

KOWALD Loipersdorf
An der Therme 215
8282 Loipersdorf
T 03382 / 8282
info@kowald.com 
www.kowald.com

Frohe Weihnachten
und einen

guten Rutsch
ins Jahr 2020

wünscht
Familie Kowald!

PAUSE SCHENKEN MIT KOWALD-GUTSCHEINEN

Das ideale Geschenk für Ihre Liebsten ist bei Abholung 
im Hotel im edlen Booklet erhältlich oder kann rund 
um die Uhr mit persönlichem Bildupload online unter 
www.kowald.com bestellt werden.
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Frohe Weihnachten und eine unfallfreie Fahrt!

FROHE 
Wei(h)n
achten

UND EIN 

friedvolles
UND 

GLÜCKLICHES
JAHR 2020

WÜNSCHT

FAMILIE KOWALD

WWW.WEINHOF-KOWALD.AT
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Privater geht’s nicht!
Das „Private Spa“-Erlebnis der Therme Loipersdorf

Therme Loipersdorf

Sie lieben Wellness und mögen es gerne intim?
Stellen Sie sich einen Ort vor, an dem beides möglich ist – mit eigenem Pool und Himmelbett!

Schon mal im eigenen Thermalwasser-Pool Pralinen geges-
sen und kalt-prickelnden Prosecco getrunken? Wenn nicht, 
dann wird es Zeit. Im neuen „Private Spa“ genießen Sie 
eine ganz besondere Auszeit in der Abgeschiedenheit Ihres 
eigenen Wellnessbereichs – inklusive Verwöhnprogramm. 
Diskret, gemütlich und mit dem gewissen Extra wird ein Tag 
im „Private Spa“ zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Exklusive Zweisamkeit
Ihr Auto haben Sie auf dem 
nur für Sie reservierten Park-
platz abgestellt. Sie gehen 
nur wenige Meter bis ins 
Schaffelbad, in Ihr gebuchtes 
„Private Spa“. Heute gehört 
es Ihnen ganz allein. Sie 
werden persönlich in Ihr 
eigenes Wellness-Hide-Away 
begleitet, ziehen sich um und 
atmen erst einmal tief durch. 
Niemand wird Sie bei Ihrem 

Vorhaben unterbrechen: der perfekten Entspannung mit 
Ihrem Partner, Ihrer Partnerin. Über Bluetooth können sie Ihre 
Lieblingsmusik abspielen und genießen. Die einzige Frage, 
die Sie sich jetzt stellen: Gleich ins eigene Thermalwasser-
Pool gehen oder erst im Himmelbett kuscheln?

Ein Erlebnis für alle Sinne
Ihr „Private Spa“-Paket beinhaltet neben flauschigen Bade-
mänteln, ein Körbchen mit ausgewählten Hygiene-Artikeln, 
einen Teller mit frischem Obst, eine Packung Zotter-Pralinen 
und eine Flasche gekühlten Prosecco.
Genießen Sie Ihren persönlichen Thermentag am besten 
bei Kerzenlicht unter einer der kuscheligen Decken im 
gemütlichen Himmelbett.

Am besten zu zweit
Lassen Sie Ihren Tag im „Private Spa“ so tiefenentspannt 
ausklingen, wie er begonnen hat. Genießen Sie diese 
außergewöhnliche Zeit zu zweit, schmökern Sie in den zur 
Verfügung gestellten Magazinen oder lassen Sie sich von 
den warmen Wasserstrahlen in der eigenen Dusche kitzeln. 
Auch zu zweit immer ein Vergnügen.

Privat und doch im Schaffelbad
Das neue „Private Spa“ im Schaffelbad der Therme Loipers-
dorf verbindet die Vorteile der vielseitigsten Therme Öster-
reichs mit jenen eines eigenen kleinen Thermen-Refugiums. 
Das Schaffelbad ist für Freunde echter Tiefenentspannung 
ein wahrer Sehnsuchtsort. 14 verschiedene Saunen und 
ebenso viele Entspannungsbecken warten darauf, entdeckt 
zu werden. Inmitten dieser exklusiven Sauna-Oase können 
Sie jetzt Ihre eigene „Privatinsel“ buchen. 

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at

03382 553 49 | ANDREAS@FARBEN-TSCHANDL.AT
FEHRINGERSTRASSE 28A | 8280 FÜRSTENFELD

www.farben-tschandl.at
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Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer mit Landesrat Christopher Drexler

Landeshauptmann Hermann
Schützenhöfer (mit Christopher Drexler)
schrieb kürzlich auf Facebook: „Ab 1. Jänner 2020 wird aus 
der Gemeinde Loipersdorf bei Fürstenfeld die Gemeinde Bad 
Loipersdorf. Nur Kurorte dürfen die Bezeichnung „Bad“ im 
Gemeindenamen führen und da Loipersdorf alle Vorausset-
zungen dafür erfüllt, wurde in der Regierungssitzung heute die 
notwendige Verordnung beschlossen. Es freut mich, dass es 
gemeinsam gelungen ist, die Erfolgsgeschichte der Therme 
Loipersdorf auch im Gemeindenamen sichtbar zu machen.“ 

FEISTRITZTHALER E-WERK   -   EIN Unternehmen, VIELE Leistungen 
 

Das Feistritzthaler Elektrizitätswerk ist mit den Bedürfnissen seiner Kunden und den Erfordernissen der Wirtschaft 

stetig mitgewachsen. Unter der neuen Geschäftsführung von DI (FH) Hannes Heinrich bürgt das E-Werk für eine 

Fülle an Leistungen in allen Bereichen des Energie- und Elektrohandels.  

Vier Wasserkraftwerke fördern rund 40 Prozent des gesamten Energievolumens und mit unserem Biomasse-

Fernheizwerk werden bereits 60 Haushalte und Betriebe ganzjährig versorgt. Der Installationsbereich punktet mit 

hochqualifizierten, erfahrenen und gut geschulten Mitarbeitern von der einfachen Hausinstallation über Bussysteme 

bis hin zu Großprojekten. Im Verkauf liegt das Hauptaugenmerk des Unternehmens auf Service und Beratung sowie 

auf hochwertigen Marken-Produkten. Beste Beratung und fachliche Kompetenz sind ebenso wichtige Zielsetzungen 

im Unternehmen wie die Qualität der Produkte und ein ausgewogenes, ehrliches Preis-Leistungsverhältnis mit Hand-

schlag-Qualität. Die Mitarbeiter des E-Werks stehen für Fachkompetenz und Service, Nähe und Zuverlässigkeit und 

werden von den Stamm- und Neukunden sehr geschätzt. 

 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 

JETZT NEU:
Buchen Sie Ihr „Private Spa“

• reservierter Parkplatz
• eigener Garderobenbereich im Spa 
• privater Thermalwasser-Pool
• Himmelbett
• Kulinarische Extras im eigenen Kühlschrank: 1 Flasche
 Prosecco, 1 Packung Zotter-Pralinen und 1 Obstteller 
• gemütliche Loungegarnitur
• Musikanlage für Ihre Lieblingsmusik (über Bluetooth) 
• aktuelle Magazine
• Privatdusche und flauschiger Bademantel

Buchbar auf Anfrage und nach Verfügbarkeit für einen 
ganzen Tag oder als Abend-Paket (ab 17 Uhr). Reser-
vieren Sie Ihr „Private Spa“ vorab an der Schaffelbad-
Rezeption unter der Tel.: 03382/8204-2400 oder per 
E-Mail unter schaffelbad@therme.at. 

Vielen Dank
für diese
netten Worte!
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Das Bundesheer lud ein und alle sind in die Thermenhaupt-
stadt Fürstenfeld und den Congress Loipersdorf gekommen. 
Ziel der Konferenz war auch diesmal wieder die Fortbildung 
von IT-Sicherheitsexperten aus den unterschiedlichsten 
Bereichen.
Die IKT-Sicherheitskonferenz bietet allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern die einzigartige Möglichkeit, sich auszutau-
schen und Kontakte zu knüpfen. In über 50 Fachvorträgen 

wurden die Teilnehmer für das gesamte Spektrum der IKT-
Sicherheit sensibilisiert.

Ein Ausflug in die Welt der Hacker
Bei der prominent besuchten Konferenz zeigten Hacker, wie 
einfach es ist, sich in fremde Systeme einzuschleusen und 
welche Auswirkungen das auch für unser tägliches Leben 
hat. Ein weiterer wichtiger Punkt war die Analyse bekannter 
Vorfälle und Bedrohungsszenarien, sowie die Suche nach 
künftigen Lösungsmöglichkeiten, das stetig wachsende 
Risiko zu minimieren.

Namhafte Ausstellerliste, namhafte Gäste: 
Auch für Verteidigungsminister Thomas Starlinger und 
Generalmajor Rudolf Striedinger war die ITK-Sicherheits-
Konferenz ein Pflichttermin. Bei über 40 Ausstellern aus 
der Sicherheitsbranche informierten auch sie sich über den 
Status Quo in Sachen Datenschutz und Onlinekriminalität. 
Wie gewohnt veranstalteten das Bundesministerium für 
Landesverteidigung (BMLV) in Kooperation mit der Cyber 
Security Austria (CSA) auch diesmal wieder das Finale des 
bundesweiten Wettbewerbs „Austria Cyber Security Challen-
ge“. Unter dem mittlerweile österreichweit bekannten Slogan 
„Verboten Gut“ nahmen auch 2019 über 500 Schülerinnen 
und Schüler sowie Studierende an dieser Challenge teil. Der 
Congress Loipersdorf bewies wiedermal seine Stellung als 
eine der besten Event-Location des Landes. 

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
 Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Flurstraße 67 
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Mit Sicherheit im Congress:
Spannende Security-Konferenz im Congress Loipersdorf

Am 1. und 2. Oktober 2019 fand im Congress Loipersdorf und der Stadthalle Fürstenfeld
die hochkarätige ITK-Sicherheits-Konferenz des österreichischen Bundesheeres statt.

Ließen sich die ITK-Sicherheitskonferenz nicht entgehen: Stadtamtsdirektor 
und Mitinitiator Willi Göber, Generalmajor Rudolf Striedinger, Fürstenfelds 
Bürgermeister Franz Jost, Verteidigungsminister Thomas Starlinger und 

Therme Loipersdorf-Geschäftsführer Philip Borckenstein-Quirini
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Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 
 

Ihr Harmtodt-T
eam.

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest  

und ein glücklic
hes,

erfolgreiches neue
s Jahr 

wünscht Ihnen 

Ihr Harmtodt-T
eam.

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

Volkstanzgruppen besuchten Therme
Das Wochenende vom 4. bis zum 6. November 2019 stand 
in Loipersdorf ganz im Zeichen des Tanzes. Zwei Volkstanz-
gruppen, eine aus Deutschland, eine aus Schweden, ließen 
es sich nicht entgehen, sich durch die Therme führen zu 
lassen.

Mario Hofferer in Action

Perfekt in Szene gesetzt
wurde Cocktail-Weltmeister Mario Hofferer und seine 
Meisterwerke zu Halloween in der Sunny-Bar im Sonnreich. 
Da bekommt man gleich selbst Lust, einen seiner Cocktails 
zu schlürfen.

Jetzt gibt‘s auch Relaxmuscheln
Seit 26. Oktober 2019 können die Gäste der Therme Loipers-
dorf noch besser entspannen. Die neuen Relaxmuscheln im 
Thermenbad können direkt am Infopoint reserviert werden.
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Kindergarten Loipersdorf

Mobiler Behindertenlift überall einsetzbar Das Kindergarten-Team hat sich über die 1.000-Euro-Spende der Therme sehr gefreut.

Neuer Beckenlift spielt alle Stücke Großartiges Kindergartenfest
Am 8. Oktober 2019 wurde ein neuer Behinderternlift ins 
Thermenbad geliefert. Der Vorteil zum alten Lift: Er ist mobil 
und kann überall eingesetzt werden.

Zum 20-jährigen Jubiläum feierte der Kindergarten das Fest 
der Feste im Congress. Das Team des ersten österreichischen 
Tourimuskindergartens und die mitwirkenden Eltern haben 
sich bei der Organisation selbst übertroffen. Selten war der 
große Saal so voll wie am 20. Oktober 2019. 

Ausflug zur Ölmühle Papst
Im Herbst machten sich die Kinder und Pädagoginnen 
sowie Betreuerinnen auf den Weg zur Ölmühle Papst. 
Herbert Sammer und Anton Bierbauer begrüßten alle 
sehr herzlich. Die beiden erklärten und zeigten den Ablauf 
vom Kern zum Öl.

Zum Schluss erfolgte eine Verkostung des frisch gepress-
ten Kernöles. Bevor sich wieder alle auf den Rückweg 
machten, stärkte man sich beim Buschenschank Papst 
mit der Jause, damit alle voller neuer Energie wieder in 
den Kindergarten marschieren konnten. 

Endlichen dürfen die Kinder kosten.Neugierig wird auf das Fliesen des Öles gewartet.Die Verarbeitung der Kürbiskerne wird beobachtet.

Es war ein sehr interessanter Besuch bei der Ölmühle Papst.Wohlverdiente Jause bei herrlichem Wetter.
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wwwwww..bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt ooffffiiccee@@bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt

Als Bestatter sind wir uns der besonderen Aufgabe und Verantwortung bewusst, die wir für 
die Hinterbliebenen übernehmen. Fachliche Kompetenz alleine reicht nicht aus.

Menschliche Anteilnahme und das Einfühlungsvermögen in die Empfindungen und 
Wünsche der Hinterbliebenen ist unerlässlich. Einfühlsam begleiten heißt für uns, 
die Hinterbliebenen in einer schweren Lebensphase zu unterstützen, da zu sein, 

zuzuhören und Trost zu spenden.

Weihnachten
Frohe

0033338822  //  5555888855

Im Trauerfall täglich
von 0 - 24 Uhr unter

für Sie erreichbar!

und ein gesegnetes
neues Jahr

2020

Einfühlsame Begleitung in schweren Stunden

Ilse 
Urschler

Eine kurze Pause während der interessanten Schatzsuche. Voll Freude werden die Schätze transportiert.

Voll Begeisterung wurde im Herbst eine Suche nach Schätzen 
in der Natur durchgeführt. Alles verändert sich, die Bäume 
verlieren ihre Blätter, Wiesen und Felder bereiten sich auf 
den Winter vor. Was findet man alles in der Natur? Es wird 
beobachtet, geschaut und erkundet… Im Kindergarten 

wurde ein eigener Bereich 
mit Schätzen eingerichtet, 
wo unterschiedliche Ma-
terialien mit Erklärungen 
bereitliegen.

Herbstschätze suchen
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Frohe Weihnachten und ein gesundes Frohe Weihnachten und ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahrund erfolgreiches neues Jahr

wünscht Fam. Jandl und Mitarbeiterwünscht Fam. Jandl und Mitarbeiter

Hauptplatz 14/1, 8280 Fürstenfeld
03382 51450  |  ff@permann.com

Schubertgasse 7, 8160 Weiz
03172 4540  |  office@permann.com

www.permann.com

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

einer für die zufriedenheit.

Service Meier GmbH & CoKG, Burgenlandstraße 1a, 8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382/52 333-530, E-Mail: service@meier.at, Net: www.meier.at

servicetechnik

Laternenfest
Wie jedes Jahr brachten die Kinder mit ihren Laternen das 
Licht und die Hoffnung für die dunkle Zeit, für all jene, denen 
es nicht gut geht, die kein zu Hause haben, ganz egal ob 
Mensch oder Tier. Das Lichterfest stand unter dem Motto: 
Frederick - die kleine Maus, die Sonnenstrahlen, Farben 
und Wörter für diese dunkle Zeit sammelt. Die anderen 
Mäuse wundern sich, warum Frederick nur diese Dinge 
sammelt, doch schon bald wissen sie, wie wichtig auch 
seine Vorräte sind, als alle anderen aufgebraucht waren. 

Fleißig wurden Lieder und Gedichte sowie das Theaterstück 
„Frederick“ geübt. Die Kinder zeigten mit großer Begeis-
terung ihr Können. Die Pädagoginnen und Betreuerinnen 
sind sehr stolz auf sie und wünschen auf diesem Wege, 
allen Familien eine besinnliche Winter- und Weihnachtszeit 
und dass jeder Einzelne auf sein Herz hören mag und die 
Augen auch für jene offenhält, die Hilfe brauchen, so wie 
es einst St. Martin tat. Frohe Weihnachten wünscht das 
gesamte Krippen- und Kindergartenteam.

Viele Besucher beim Laternenfest
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Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen 

Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energieeffizienzgesetz haben Sie die Möglichkeit 
sich einen Anteil der Investitionskosten für Ihre Energieeinsparung im Neubau oder in der 
Sanierung in Form einer Gutschrift durch Maßnahmenverkauf gemäß EEffG zurück zu holen. 
Der Energieförderservice der Firma Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie gerne dabei, dass auch 
Sie hiervon profitieren können. 

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich: 

NEUBAU 

Wärmepumpe  Solaranlage 
Photovoltaik Fernwärmeanschluss 
Heizbrennwertgerät in Wohneinheiten  

SANIERUNG 

Thermentausch Solaranlage 
Kessel/ tausch Photovoltaikanlage 
Gaskessel/ tausch Wärmepumpe 
Biomassekessel/ tausch Fernwärmeanschluss 

Um einen möglichen Anspruch auf diese Gutschrift zu erhalten wird als Nachweis der 
durchgeführten Maßnahme eine Kopie der Rechnung benötigt. 

Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden können diese Gutschrift nicht in 
Anspruch nehmen. Landesförderungen die nicht direkt die Maßnahme betreffen wie zB. 
Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus etc. sind generell trotzdem möglich.  

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember 
eingereicht werden. Bis 31.01.2020 noch rückwirkend für Maßnahmen aus dem Jahr 2019 
möglich. Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligem Kalenderjahr möglich! 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 
07744/2040204 oder besuchen Sie folgende Homepage: 
www.energie-foerder-service.at 
 
Die Firma Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice ist ein Privat geführtes Unternehmen, das laut EEffG den Service bietet, förderbare 
Maßnahmen einzureichen. Auftragsnetz e.U./ Energieförderservice – UID: ATU63330103- FN 346554p- Gerichtsstand Mattighofen- 
Raiffeisenbank Franking- BIC: RZOOAT2L370- IBAN: AT41 34370 0000 141 0000 
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Tourismuskindergarten Therme Loipersdorf

Das erste Familienfest war ein großer Erfolg…
Das Engagement der Eltern und des Kindergartenteams 
kennt keine Grenzen. Nachdem die Schließung des Be-
triebskindergartens, aufgrund der positiven Zusammen-
arbeit mit der Therme Loipersdorf und den Gemeinden, 
erfolgreich verhindert wurde und der neue Betreiber „Rettet 
das Kind Steiermark“ den Tourismuskindergarten Therme 
Loipersdorf übernommen hat, gab es gleich mehrfachen 
Grund zum Feiern…
• die Eröffnung des ersten österreichischen
  Tourismuskindergartens Therme Loipersdorf
• und 20 Jahre Thermenkindergarten

Über 500 kleine und große Gäste feierten am 20. Oktober 
2019 im Congress Loipersdorf. Das Highlight des Tages 
war natürlich der Auftritt der Kindergartenkinder. Diese 
gaben in einem einstündigen Programm ihr Können zum 
Besten und verzauberten alle Besucher. Im Anschluss 
sorgte das Kindergartenteam, unter der Leitung von Ger-
traud Paul, für Spiel und Spaß in der Kreativecke beim 
Basteln, Kinderschminken, oder Filzen und Stargast Otto, 

das Thermenmaskottchen, tanzte mit den Kindern in der 
Kinderdisco. Für die Kleinsten gab es eine Krabbelecke 
und den älteren Kids wurden von H.O.T Heroes of Tomorrow 
diverse Sportarten, wie Fußball, Basketball oder Karate 
nähergebracht. 
Schöne Erinnerungen, aus 20 Jahren Thermenkindergarten, 
weckten die vielen Fotos der ehemaligen Kindergartenkinder 
in der Erinnerungsecke und neue Momente wurden mit 
einer Fotobox festgehalten. Zum mit nach Hause nehmen 
gab es personalisierte Schlüsselanhänger von Lasergravur 
Andreas Hofer. Als neuer Kooperationspartner waren auch 
die Schüler der Tourismusschulen Bad Gleichenberg vor Ort 
und verwöhnten die Gäste kulinarisch. Musikalisch wurde 
das Familienfest von Soulstrip und einem Auftritt von zwei 
ehemaligen Kindergartenkindern umrahmt. 
Für Spannung sorgte die Verlosung von über 200 Preisen 
darunter vier Familienurlaube in Loipersdorf und die 
Gewinner des Schätzspiels freuten sich über Karten für 
Pizzera und Jaus.
Wolfgang Kowald, Obmann des „Vereins Freunde des 
Tourismuskindergarten Therme Loipersdorf“, welcher 
zur wirtschaftlichen Unterstützung des Kindergartens 
gegründet wurde, bedankte sich herzlich bei Thermen-
Geschäftsführer Philip Borckenstein-Quirini, Bgm. Herbert 
Spirk und Thermen-Beiratsvorsitzenden Bgm. Franz Jost 
für die tolle Zusammenarbeit und die Zusage zur Unter-
stützung des Tourismuskindergartens. Diese hatten nicht 
nur lobende Worte für die Veranstalter, sondern stellten 
dem Kindergarten auch ein Startkapital von 1.000 Euro 
zur Verfügung. Damit und mit dem Reinerlös des Festes 
steht dem Tourismuskindergarten Therme Loipersdorf eine 
erfolgreiche Zukunft bevor.

Ein großer Erfolg – das 1. Familienfest des Tourismuskindergartens Therme Loipersdorf
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Zertifiziert nach ÖNORM EN ISO 9001 : 2008 Arbeitsmarktservice Hartberg 
 A-8230 Hartberg, Grünfeldgasse 1 
 Telefon +43 3332 / 62602, Telefax  +43 3332 / 62602-190 
 E-mail: ams.hartberg@ams.at 
 www.ams.at 
 AMS-Bankverbindungen unter www.ams.at/bankverbindungen  
 UID Nr. ATU38908009, DVR 0015610 

 
 

Wichtige Information für Saisonbeschäftigte 
 
Seit April 2018 dürfen von den Geschäftsstellen des Arbeitsmarktservice (AMS) Steiermark Einstellzusagen nur 
noch bis maximal 2 Monate berücksichtigt werden. Damit berücksichtigt das AMS die für die Bauwirtschaft 
relevante Witterungssituation im Winter, bremst aber nicht die Dynamik am Arbeitsmarkt.  
 
„Im Bezirk Hartberg sind derzeit 518 Stellenangebote gemeldet. Das größte Angebot kommt aus dem 
Baubereich (104 offene Stellen). Wenn es nicht zu einem früheren Wintereinbruch kommt, können daher 
im AMS Hartberg–Fürstenfeld (Wieder)Einstellzusagen für längstens 2 Monate erst bei 
Arbeitslosmeldungen ab 21.12.2019 berücksichtigt werden. Die Arbeitsaufnahme muss aber in allen 
Fällen bis 31.3.2020 erfolgen,“ informiert die Leiterin des Arbeitsmarktservice Hartberg, Margarete 
Hartinger. 
 
Vom 2. Dezember 2019 bis 31. Jänner 2020 gibt es in diesem Winter noch die Möglichkeit, einen Antrag auf 
Arbeitslosengeld bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde zu stellen. 
 
Darüber hinaus können Anträge auf Arbeitslosengeld einfach und bequem über das Internet mittels eAMS-Konto 
gestellt werden. Damit nützen Sie die Vorteile des elektronischen Aktes in Form einer raschen Erledigungsdauer. 
Wichtig ist, dass alle Angaben vollständig ausgefüllt werden! 
 
Wer einen FinanzOnline-Zugang hat, kann sich für sein eAMS-Konto gleich über FinanzOnline registrieren. 
Ansonsten können die Zugangsdaten dafür beim AMS Hartberg-Fürstenfeld telefonisch oder per Mail unter 
ams.hartberg@ams.at angefordert werden. 
 
Folgende 5 Schritte sind für die Arbeitslosmeldung und die Beantragung des Arbeitslosengeldes erforderlich 
(spätestens am 1. Tag der Arbeitslosigkeit!): 
 

 
!!   
!!  Ihr Konto bleibt immer aktiv – auch, wenn sie wieder in Beschäftigung sind.  
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Vom 2. Dezember 2019 bis 31. Jänner 2020 gibt es in diesem Winter noch die Möglichkeit, einen Antrag auf 
Arbeitslosengeld bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde zu stellen. 
 
Darüber hinaus können Anträge auf Arbeitslosengeld einfach und bequem über das Internet mittels eAMS-Konto 
gestellt werden. Damit nützen Sie die Vorteile des elektronischen Aktes in Form einer raschen Erledigungsdauer. 
Wichtig ist, dass alle Angaben vollständig ausgefüllt werden! 
 
Wer einen FinanzOnline-Zugang hat, kann sich für sein eAMS-Konto gleich über FinanzOnline registrieren. 
Ansonsten können die Zugangsdaten dafür beim AMS Hartberg-Fürstenfeld telefonisch oder per Mail unter 
ams.hartberg@ams.at angefordert werden. 
 
Folgende 5 Schritte sind für die Arbeitslosmeldung und die Beantragung des Arbeitslosengeldes erforderlich 
(spätestens am 1. Tag der Arbeitslosigkeit!): 
 

 
!!   
!!  Ihr Konto bleibt immer aktiv – auch, wenn sie wieder in Beschäftigung sind.  
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Volksschule

Besuch der Jägerin Elfriede Janisch
An diesem überaus interessanten Vormittag erfuhren die 
Kinder der vierten Schulstufe sehr viel über heimische 
Wildtiere, vorbildliches Verhalten im Wald und die Not-
wendigkeit der Bejagung von kranken Tieren. Es wurde 
über Tierschutz gesprochen und die Kinder durften sich 
als Nachwuchsblasmusiker versuchen. Zum Abschluss gab 

es für jedes Kind sogar noch einen liebevoll gestalteten 
Tierkalender. So verging die Zeit wie im Flug!
„Wir danken Elfriede Janisch für ihre lehrreichen Ausfüh-
rungen und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen bei 
ihr im Wald, wo wir dann vor Ort zeigen werden, was wir 
gelernt haben.“

 

 

 

 
 

 
 

 

Die Kinder der vierten Klasse freuen sich auf den nächsten Besuch von Elfriede Janisch. Elfriede Janisch erzählte viel über heimisches Wild.
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Kinderpolizei

Easy Drivers
Radfahrworkshop

für die 3. und 4. Klasse

Im Rahmen der Kinderpolizei stattete 
Inspektor Baronigg den Kindern der 
vierten Schulstufe zu Beginn des Schul-
jahres einen Besuch ab. Er informierte 
sie dabei sowohl über die Arbeit der 
Polizei als auch über grundlegende 
Sicherheitsvorkehrungen im Stra-
ßenverkehr. Der abwechslungsreiche 
Unterricht wird mit einem Besuch auf 
dem Polizeirevier Fürstenfeld im kom-
menden Frühjahr gekrönt.

Am 8. Oktober 2019 stand ein Vormittag 
für die Kinder der dritten und vierten 
Klasse der Volksschule Loipersdorf 
ganz im Zeichen der Verkehrssicherheit. 
Die „EASY DRIVERS MOBILE RADFAHR-
SCHULE“ besuchte die Schülerinnen und 
Schüler und bereitete die Kinder intensiv 
auf ihre zukünftige Verkehrsteilnahme 
mit dem Fahrrad vor.
Neben einem individuellen Rad- und Helmcheck erlernten 
die Kinder die Basisfertigkeiten wie stabiles Lenken, rich-
tiges Starten, Handzeichen geben und sicheres Bremsen. 
Besonders Hindernisse zu überqueren, machte allen sichtlich 
Spaß. Am Ende des Kurses erhielten die Kinder ein Diplom 
über die erfolgreiche Kursteilnahme.

Die Kinder waren von den Ausführungen von Inspektor Baronigg begeistert.

Von den Easy Drivers konnten die Kinder viel lernen.
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Ich tu’s – Klimaschutz ist kinderleicht!
Das Land Steiermark setzt seit Jahren eine Reihe von Maß-
nahmen für den Klimaschutz und mehr Energieeffizienz. Unter 
dem Motto „Ich tu‘s für unsere Zukunft“ werden dazu unter-
schiedliche Aktionen angeboten. Auch im Bildungsbereich 
finanziert diese Initiative zahlreiche Aktivitäten und Projekte 
rund um Energie, Mobilität, Umweltschutz oder Konsum in 
steirischen Schulen. Am 15. und 18. Oktober 2019 hat im 
Rahmen dieser Klimaschutz-Initiative das Umwelt-Bildungs-
Zentrum Steiermark (UBZ) auch die VS Loipersdorf besucht 
und hat mit der dritten und vierten Klasse einen Projekttag 
durchgeführt, bei dem das umfangreiche Thema „Klima“ pra-
xisnah und handlungsorientiert vermittelt wurde. Im Laufe des 
Vormittages entstanden dabei spannende Fragestellungen:
• „Was ist Klima überhaupt?“
• „Was ist der Unterschied zwischen Klima und Wetter?“
• „Welche Besonderheiten haben die verschiedenen Klima-

  zonen der Erde?“
• „Was passiert, wenn es immer wärmer auf der Erde wird?“
• „Was bedeutet der Treibhauseffekt?“
• „Wie sieht denn CO2 überhaupt aus?“
• „Was können wir dazu beitragen, um Energie zu sparen?“
• „Klimaschutz im Bereich Mobilität und Konsum“

Besonders spannend erlebten die Kinder die durchgeführten 
Experimente und Spiele, an denen sie sich auch aktiv betei-
ligen durften. Mit vielen lebensnahen Beispielen konnte in 
den Kindern das Bewusstsein geweckt werden, dass jeder 
einzelne von ihnen mit einer bewussten Lebensweise zur 
Verbesserung bzw. Erhaltung einer gesunden Umwelt bei-
tragen kann. Die Kinder der VS Loipersdorf waren von dem 
interessanten Vormittag begeistert und möchten sich auch 
in Zukunft für den Klimaschutz einsetzen. 

Geschenksideen
Der Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung 
zu leisten.

Den Gutschein können Sie im Gemeindeamt erwerben.
Ein ideales Geschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Loipersdorf –
sollte in keinem Haushalt fehlen!

Preis je Stück

€ 38,--

Erhältlich im
Gemeindeamt 

Klimaschutz wird auch in der VS Loipersdorf großgeschrieben.
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Vorlesen beflügelt die Fantasie

Die Volksschule Loipersdorf beteiligte sich am 18. Novem-
ber 2019 am österreichweiten Vorlesetag. Dazu lud die 
zweite Klasse die Erstklässler zu der Buchvorstellung „Das 
Farbenmonster“ in die Bibliothek der Schule ein.

Die Mädchen und Buben der zweiten Klasse beschäftigten 
sich ausführlich mit dem „Farbenmonsterbuch“, in dem es 
um Gefühle geht. Im Zeichenunterricht gestalteten sie zu 
jedem Gefühl farblich passend tolle Bilder. 

Mit großer Begeisterung präsentierten die Kinder der 
zweiten Klasse ihre Gefühlbilder und lasen entsprechende 
Texte aus dem Buch vor. Die Schüler und Schülerinnen der 
ersten Klasse bewunderten die schön gestalteten Bilder 
und hörten neugierig und interessiert zu; auch konnten sie 
selbst über ihre eigenen Gefühle sprechen.

Ziel dieses Vorlesetages war, ein Zeichen für die Lesekompe-
tenz zu setzen und die Begeisterung am Lesen und Vorlesen 
zu wecken. Vorlesen macht nicht nur Spaß, sondern stärkt 
Sprach- und Sozialkompetenz. Studien zeigen, dass Kinder, 
denen vorgelesen wird, fröhlicher, kreativer, empathischer 
und stärkere Persönlichkeiten sind.

Stolz präsentieren die Kinder ihre “Gefühlsbilder“.

Wir wünschen
frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Familie Thurner

www.wein-thurner.at
Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Gernot HÖLBLINGER
Mobil 0676/43 19 840 
gernot.hoelblinger@grawe.at

Direktionsinspektor-Teamleiter

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing 

www.grawe.at

Kundencenter 8280 Fürstenfeld
Hauptplatz 16
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Tierischer Besuch in der Volksschule Loipersdorf
Am Welttierschutztag besuchte Anja Fritz, die Mutter von 
Laureen, die zweite Klasse mit ihrer Jagdhündin Bea, die 
mit Freude begrüßt wurde.
Aufmerksam und interessiert hörten die Kinder den aus-
führlichen Erzählungen von Anja Fritz zu. Dabei lernten die 
SchülerInnnen nicht nur den Körperbau und die Lebensweise 

eines Hundes kennen, sondern auch den richtigen Umgang, 
vor allem mit fremden Hunden.
Besonders interessant fanden die Buben und Mädchen, 
was bei Langhaarhunden eine Fahne ist und, was als Hose 
bezeichnet wird. Leider verging die Zeit viel zu schnell, und 
alle Kinder waren sich einig: „Das war ein toller Unterricht!“

Eine Woche später, am 11. Oktober 2019, stattete uns die 
Mama von Janine, Michelle Prettenhofer, einen Besuch 
mit den Kätzchen Bärli und Lilli ab, und so kamen auch 
alle Katzenfreunde zum Zug.
Michelle Prettenhofer erzählte viel von den Bedürfnissen 
einer Katze und gab Tipps besonders zum Umgang mit 
Katzenbabys. Die Kinder hörten gespannt zu und erfuhren 
dabei, dass es auch Nacktkatzen gibt, die von Allergikern 
gehalten werden können. 
Am besten gefiel den Buben und Mädchen natürlich, dass 
sie mit den Kätzchen kuscheln konnten, und daher verging 
die Zeit wie im Flug.

Besuch von Anja Fritz mit ihrer Jagdhündin Bea.

Die Kinder waren von den Katzen Bärli und Lilli
von Michelle Prettenhofer sichtlich begeistert.

Geschenksideen Kochbuch 
Teil 1 und Teil 2

Die Kochbücher 
sind erhältlich im
Gemeindeamt und

im Kaufhaus
Nah und Frisch.
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Felliger Besuch in der 3. Klasse

Die Kinder der 3. Klasse durften am Welttierschutztag einen 
besonderen Gast begrüßen. „Lucy“, die junge Malteserhündin, 
und ihre Besitzerin Andrea Konrad statteten den Mädchen 
und Buben einen Besuch ab. Andrea Konrad, die Mutter von 
Larissa, erzählte den Kindern viel Wissenswertes über das 
Zusammenleben mit einem Hund. Sie informierte außerdem 
über die Pflege ihres Haustiers, die Fütterung und Kosten, 
den Umgang mit Hunden und vieles mehr. Streicheln und 
Knuddeln kamen dabei natürlich nicht zu kurz. Herzlichen 
Dank für den Besuch!

Andreas Konrad präsentierte den Kindern die kuschelige Lucy.
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Aktionstag der Bäuerinnen im Rahmen des Welternährungstages

Anlässlich des Welternährungstages, der alljährlich am 
16. Oktober stattfindet, veranstaltet die ARGE Österrei-
chische Bäuerinnen jedes Jahr einen Aktionstag zu einem 

Die Kinder erfuhren von Elisabeth Hartinger viel 
Wissenswertes über gesunde Ernährung.

bestimmten Schwerpunktthema. Ziel dieses Tages ist es, 
den Schulkindern den Wert der regionalen Landwirtschaft 
näherzubringen und ihnen ein fundiertes Grundwissen über 
eine gesunde, regionale Jause zu vermitteln.
Aus diesem Anlass erhielt die 1. Klasse Besuch von Elisa-
beth Hartinger, die mit einem reichlich befüllten Jausenkorb 
in die Klasse kam. Sie betrachtete mit den Kindern die 
einzelnen Stufen der Ernährungspyramide, besprach den 
Weg vom Korn zum Brot, erklärte ihnen die Vorteile von 
regionalen und saisonalen Produkten und machte sie auf 
die verschiedenen Gütesiegel auf den Lebensmittelverpa-
ckungen aufmerksam. Die Schüler waren sehr aufmerk sam 
und arbeiteten fleißig mit. Zur Stärkung gab es als Abschluss 
eine gesunde Jause mit guten Säften, frischen Aufstrichen 
und knackigem Gemüse. 

HELMI-Aktionstag in der Volksschule Loipersdorf

Gruppenfoto mit HELMI

Am 3. Oktober 2019 fand für die Schüler der 1. und 2. Klas-
se der vom Kuratorium für Verkehrssicherheit organisierte 
HELMI - Aktionstag statt. In informativer und kindgerechter 
Art und Weise wurden die Kinder für mögliche Gefahren im 
Straßenverkehr sensibilisiert. Das durchgeführte Experi-
ment, das ihnen in anschaulicher Weise im abgedunkelten 
Raum mit einer Taschenlampe verdeutlichte, wie wichtig 
reflektierende Kleidungsstücke im Straßenverkehr sind, 
fand großen Anklang. Auch das wichtige Thema „Angurten 
im Auto“ wurde besprochen und gleich wieder in einem 
Versuch dargestellt. Die Freude bei den Kindern war dann 
natürlich groß, als HELMI bei der Tür hereinkam und sich 
zu einem Erinnerungsfoto zu ihnen gesellte.
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Verkehrserziehung mit der Exekutive

Inspektor Günther Maier erklärte den Kindern die Wichtigkeit von heller Kleidung.

Im Rahmen der Verkehrserziehung erhielten die 1. und 2. 
Klasse Besuch von Inspektor Günther Maier von der Po-
lizeiinspektion Fürstenfeld. Anhand anschaulicher Plakate 
wurden die Wichtigkeit vom Tragen heller Kleidung, das 
Anbringen von Reflektoren auf den Schultaschen und die 
Notwendigkeit des Angurtens im Auto besprochen. Mögliche 
Gefahrenquellen auf dem Schulweg wurden auch aufgezeigt.
Dann durften die Schüler im Schonraum vor der Schule das 
richtige Überqueren der Fahrbahn üben. Aufgeregt ging es 
dann auf die Hauptstraße, wo sie ihr erworbenes Wissen 
gleich anwenden konnten und stolz die Straße auf dem 
Zebrastreifen überquerten. 
„Wir wünschen all unseren Schulkindern immer ein unfall-
freies Zurücklegen ihres Schulweges!“

architekturbüro ohneweinArchitekt Dipl.-Ing.
Friedrich Ohnewein
Hauptplatz 10
A-8280 Fürstenfeld
T 03382 53 964 0
F 03382 53 964 30
arch_ohnewein@aon.at



Seite 40 110. Ausgabe - Dezember 2019

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

TAXI & Mietwagen Posch
A-8282 Gillersdorf 31

Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr!

Krankentransporte, Bestrahlungs- und Chemofahrten

Tel.: 03382 / 8264

FF Dietersdorf

Feuerwehrwallfahrt
Vom steirischen Landesfeuerwehrverband wurde am 28. 
September 2019 die vierte steirische Feuerwehrwallfahrt 
nach Mariazell durchgeführt. 1.500 Kameraden der stei-
rischen Feuerwehrfamilie pilgerten nach Mariazell. Unter 
ihnen auch sieben Kameraden/innen der Wehr Dietersdorf.

Wissenstest der Feuerwehrjugend

Der diesjährige Wissenstest des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Fürstenfeld wurde bei der FF Großhartmannsdorf 
abgehalten.
Von der FF Dietersdorf legten fünf Mädchen und ein Bursche 
die Prüfung erfolgreich ab.
Löschmeister Alexander Struger war als Bewerter beim 
Wissenstest tätig. 

Bereichskommandant-Stellvertreter Gerhard Engelschall, 
Feuerwehrkommandant Adolf Stürzer und die Jugendfeuerwehrmänner/frauen 

Sarah Weinhofer, Hannah Fuchs, Anja Weinhofer, Alexander Brückler, Conny 
Jaindl, Jaqueline Brückler und Jugendwart-Stellvertreter Alexander Stuger

„Gemma Bundesliga schauen“

Die Fußballfans der FF Dietersdorf waren begeistert vom Bundesligaspiel.

Der Bundesligaklub Rapid Wien lud die steirischen Feuer-
wehren zu einem Heimspiel in das Allianz Stadion in Wien 
Hütteldorf ein. Eine Gruppe der FF Dietersdorf folgte der 
Einladung zum Spitzenspiel der Runde gegen den Wolfs-
berger AC. Natürlich durfte ein Besuch im Wiener Prater für 
die Jungen und Junggebliebenen nicht fehlen. Insgesamt 
waren 3.000 Feuerwehrmänner/frauen der Einladung ins 
Stadion gefolgt. 

Zahlreiche Teilnehmer der FF Dietersdorf nahmen an der Feuerwehrwallfahrt teil.
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FF Gillersdorf

HBI a. D. Rudolf Müller lud seine ehemaligen Schützlinge 
und nun Ausschuss-Kameraden der FF Gillersdorf zur Ge-
burtstagsfeier ins Gasthaus Jandl nach Loipersdorf ein. Mit 
vielen Geburtstagsgästen wurde sehr unterhaltsam bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert.
Rudolf Müller wurde im Jahr 1974 Mitglied der FF Gillersdorf. 
Dort durchlief er alle Ausbildungsstufen und wurde Dank 
seines Fachwissens und exzellenten Umganges mit den 
Kameraden im Jahre 1991 zum Kommandanten auserwählt. 

Er hatte dieses Amt bis 2012 inne. Währenddessen war er 
federführend bei zahlreichen Festveranstaltungen tätig, die 
in seiner Laufbahn als Kommandant abgehalten wurden. 
Zudem konnte er unter seiner Amtszeit einen Zubau am 
Feuerwehrhaus sowie die Anschaffung eines Kleinlösch-
fahrzeuges verbuchen.
Dafür möchte ihm die gesamte Belegschaft der FF Giller-
sdorf nochmals danken und seine Kameraden freuen sich 
auf viele weitere gemeinsame Jahre.

Ein Gillersdorfer Vollblut-Feuerwehrmann
feierte seinen 60. Geburtstag

Die Feuerwehrkameraden überreichten Geschenke an den Jubilar.

Auch Bgm. Herbert Spirk war unter den 
Festgästen und gratulierte herzlich.

„Audienz beim Kaiser“ -
sehr unterhaltsam inszeniert von der Wandergruppe Fürstenfeld.
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Blücherstraße 2
8280 Fürstenfeld

Verkehrsunfall in Gillersdorf

Das verunfallte Fahrzeug konnte mittels Ladekran des FF Fürstenfeld geborgen werden.

Die Feuerwehren Gillersdorf und Loipersdorf wurden am 
14. November 2019 in der Früh zu einer Fahrzeugbergung 
alarmiert. Auf Grund des starken Nebels war ein Lenker mit 
seinem PKW auf der L445 Richtung Gillersdorf in den tiefen 
Straßengraben geraten. Da eine Bergung mittels Seilwinde 
der FF Loipersdorf, ohne eventuelle Schäden am Fahrzeug zu 
verursachen, nicht möglich war, wurde das Einsatzfahrzeug 
WLF der Feuerwehr Fürstenfeld nachalarmiert.
Mit Hilfe des Ladekranes und des daran montierten Hebe-
kreuzes wurde die Bergung durchgeführt. Der Lenker konnte 
anschließend mit seinem unbeschädigten Fahrzeug die 
Fahrt fortsetzen.
Am Einsatzort waren: FF Gillersdorf, FF Loipersdorf und die 
FF Fürstenfeld.

FF Loipersdorf

Am 21. September 2019 starteten die Mitglieder der FF 
Loipersdorf um 7 Uhr 30 Uhr, nach längerer Pause, wieder 
einmal zu einem Feuerwehrausflug. Die erste Station war die 
Besichtigung des FW-Museums in Groß St. Florian. Danach 
ging die Reise weiter nach Maribor. Nach dem Mittagessen 
wurde die Stadt in einem Touristenzug besichtigt. Anschlie-

ßend konnte die Stadt bei einer Floßfahrt auf der Drau aus 
einer ganz anderen Perspektive betrachtet werden. Danach 
ging es wieder Richtung Heimat. Bei einem Zwischenstopp 
in Ratschendorf bei Pechmanns alter Ölmühle wurde noch 
eine Buschenschankjause eingenommen und die ausge-
stellten Sammelobjekte bewundert.

Eine große Anzahl an Feuerwehrmitgliedern beteiligte sich am Ausflug.

Feuerwehr Ausflug
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Unter tatkräftiger Mithilfe vieler Feuerwehrkameraden war der Rohbau bald fertig.

Die Feuerwehrkameraden sind stolz auf ihr neu adaptiertes Rüsthaus.

Aufgrund des akuten Platzmangels im bestehenden FW-
Haus war es nötig geworden, durch einen Zubau Platz für 
diverse FW-Gerätschaften und Ausrüstungsgegenstände zu 
schaffen. Insgesamt wurden rund 1.250 Stunden von den 
Kameraden der FF Loipersdorf für den Zubau ehrenamtlich 
geleistet.

Feuerwehrhaus-Zubau

Beginn des Zubaues beim Feuerwehrhaus.

GAB 2 (Grundausbildung)

Die Teilnehmer bei der Grundausbildung 2

Am 19. Oktober 2019 wurde die Grundausbildung 2 in Ilz 
durchgeführt. Auf fünf Stationen wurden die Sachgebiete 
Strahlrohre, Leitern, Schaum, Rettungsgeräte und Entste-
hungsbrandbekämpfung praktisch gelehrt und beübt.
Um die Fertigkeiten und Kenntnisse für den aktiven Feu-
erwehrdienst zu erlangen, muss sich jedes neue Feuer-
wehrmitglied einer umfangreichen Grundausbildung in zwei 
Teilen unterziehen. Von der Wehr Loipersdorf nahmen drei 
Kameraden an dieser Ausbildung teil, außerdem wurden 
zwei Ausbilder gestellt.

FF Loipersdorf

Feuerwehrball 2020
GH JANDL, LOIPERSDORF

11. Jänner
Beginn: 20.00 Uhr

Musik: Urig 2
VVK: E 4,00    AK: E 6,00
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FF Stein

Großübung - Firma Secop Wissenstest

Die Teilnehmer der FF Stein bei der Großübung Die Teilnehmer der FF Stein beim Wissensquiz.

Die Abschnittsübung der Abschnitte 1 und 4 fand am 25. 
Oktober 2019 bei der Firma Secop in Fürstenfeld statt. 
Insgesamt nahmen 15 Feuerwehren mit 34 Fahrzeugen 
und 154 Mann daran teil. Die Feuerwehr Stein war mit 
acht Mann dabei.

Am 5. Oktober 2019 fand der Wissenstest der Feuerwehr-
jugend in Großhartmannsdorf statt. Die Feuerwehr Stein 
nahm mit neun Jugendlichen erfolgreich daran teil. 

Grundausbildung 2
Der Grundausbildungslehrgang 2 fand am 19. Oktober 2019 
in Ilz statt. Jörg Liemandt absolvierte diese Ausbildung 
mit Erfolg.

Kastanien & Sturm
Die Veranstaltung „Kastanien & Sturm“ fand am 29. Sep-
tember 2019 im Rüsthaus in Stein statt. Bei tollem Wetter 
konnten zahlreiche Besucher begrüßt werden.

 

Geschnetzeltes  vom Schweinef i let  

 

 

–

€

Auch im heurigen Jahr wurden die Kinder von 
Krampus und Nikolaus besucht – organisiert 
von der Freiwilligen Feuerwehr Stein.

Nikolo & Krampus auf Besuch
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Der Grundsatz unseres Schaffens ist 
das „Leben“ einer modernen Architekturpraxis 

an der Schnittstelle von Baukunst, Dienstleistung, 
moderner Technik und Wirtschaftlichkeit.

Studien · Projektsteuerung · Ausführungs begleitung & Bauaufsicht · Objektplanung · Thermische Sanierung

“ “

Geburtstagsfeier
Franz Lenz

Ehrenhauptbrandinspektor 
Franz Lenz feierte am 3. 
November 2019 seinen 90. 
Geburtstag. Zahlreiche Mit-
glieder der Feuerwehr Stein 
folgten der Einladung und 
wünschten dem Jubilar alles 
Gute und viel Gesundheit für 
die künftigen Jahre. Der Feuerwehrausschuss mit Bgm. Herbert Spirk überreichte Geschenk an Franz Lenz.

Geburtstagsbaum 
zum 50er

Engelbert Sorger feierte 
am 14. September 2019 
seinen 50. Geburtstag. Die 
Kameraden/Innen der Feu-
erwehr Stein stellten einen 
Geburtstagsbaum auf.

Anlässlich seines 50. Geburtstages wurde Engelbert Sorger 
von der FF Stein ein Geburtstagsbaum aufgestellt.
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Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

PORR Bau GmbH
Tiefbau / Hochbau . NL Steiermark . Baugebiet Feldbach
Gleichenberger Straße 55, 8330 Feldbach
T +43 50 626-3063
porr.at

ATV Loipersdorf Bauernbund Stein

Der ATV Loipersdorf kann auf ein ereignisreiches Tennisjahr 
zurückblicken. Das Softball-Turnier war ein großer Erfolg, 
und auch die Nachwuchsarbeit gestaltete sich mit Kinder-
Training und Kinder-Tenniskurs sehr positiv.
Zufriedenstellend verlief auch die Teilnahme am Vulkan-
landtennis-Dorfcup mit heuer erstmals zwei Mannschaften. 
Dabei konnte die Mannschaft ATV1 mit Mannschaftführer 
Alex Posch in der Gruppe Future A Platz zwei erreichen. Die 
Mannschaft ATV2 mit Mannschaftsführer Andi Mild konnte 
in der Gruppe STA C auf Platz sechs in die Winterpause 
gehen. Auch im Jahr 2020 werden wieder zwei Teams an 
den Start gehen.
Den krönenden Abschluss des erfolgreichen Tennisjahres 
bildete das ATV-Finale, bei dem der ATV-Meister gekürt 
wurde. Aus spannenden und engen Matches ging letztend-
lich Klaus Papst als Sieger hervor, auf Platz zwei und drei 
folgten Christian Brünner und Thomas Musilek.
Der ATV Loipersdorf freut sich auf eine weitere erfolgreiche 
Tennissaison und darauf, viele interessierte Zuseher am 
Tennisplatz begrüßen zu dürfen.

Rückblick

Alex Posch, Christian Brünner, Klaus Papst und Thomas Musilek

Der Bauernbund Stein
wünscht der
Gemeindebevölkerung
frohe und besinnliche
Weihnachten und
ein gutes neues Jahr 2020!

Ein herzliches Danke
für die gute Zusammenarbeit!

Anlässlich des 90. Geburtstages von Franz Lenz über-
brachte der Vorstand des Bauernbundes Stein dem Jubilar 
die besten Wünsche für weiterhin viel Gesundheit und 
bedankte sich bei ihm für die 70-jährige Mitgliedschaft 
beim Bauernbund Stein. 

Franz Lenz feierte
den 90. Geburtstag

 Bgm. Herbert Spirk, BB-Obmann Christian Siegl,
Franz Lenz, Johann Fuchs und Johann Mader
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Bühne Loipersdorf

Wer kennt sie nicht, Shakespeares Tragödie vom berühm-
testen Liebespaar der Welt. Doch sind sie das nur deshalb 
geworden, weil sie rechtzeitig Selbstmord begingen und 
somit nie miteinander leben mussten? Mit der Tragödie 
fünfter Akt, der Komödie „Romeo & Julia – Ohne Tod kein 
Happy End“ von Michael Niavarani, entführte die Bühne 
Loipersdorf vom 17. bis 27. Oktober 2019 die Zuseher in 
die Zeit 30 Jahre nach Shakespeares Ende.
Den Balkon besteigt Romeo (Wolfgang Scheiber) schon 
lange nicht mehr für seine Julia (Erika Venus) und auch die 
poetischen Verse klangen einmal ansehnlicher. Wo früher 
ein Feuer der Leidenschaft brannte, ist heute nur noch 
trockene Wüste. Julia vermisst in Verona ihren Gatten, denn 
dieser ist die meiste Zeit geschäftlich in Venedig. Der größte 
Gewürzimporteur von ganz Italien will sich zu Hause schon 
lange nicht mehr die Maske bunter Fröhlichkeit aufsetzen. 
Doch in Venedig hat er nicht nur das Geschäft im Sinn, 
sondern vor allem seine Beatrice (Nathalie Gotscheva). 
Bereits seit zwei Jahren verheimlicht er sie vor Julia. Bianca 
(Christa Venus), Julias Zofe und eine weitere Affäre Romeos, 
bekommt davon Wind. Sie schwört auf Rache, schließlich 
hat sie geholfen, dass Romeos „Adler“ wieder steigt. Sie 
versucht nun alles, damit Julia „zufällig“ von Beatrice er-
fährt. Da kommt es ungelegen, dass die Fürstin von Verona 
(Waltraud Fink) eine Überraschung geplant hat. Romeos 
und Julias Hochzeit vor 30 Jahren war ungültig und soll 
in wenigen Tagen noch einmal stattfinden, durchgeführt 
von Pater Lorenzo (Reinhold Tschandl), dem 107 Jahre 
alten, schwer-hörigen Gesandten des Papstes. Graf Paris 
(Wilfried Thonhofer), dem Julia damals versprochen war, 

ist von seiner Weltreise zurück. Bis nach Linz hat es ihn 
verschlagen – für ganze 26 Jahre. Der jungfräuliche Kokos-
nussimporteur ist noch immer von seiner Julia besessen 
und versucht sie im hautengen, pinken Gewand zu erobern. 
Diese hat aber inzwischen mehr Augen für den schönen 
Capitano Levantino (Karl Rindler). Wenn dieser ihr von 
seinen gefährlichen Abenteuern erzählt, vergisst sie fast 
den Groll gegen ihren Romeo. Wer weiterhin mit der Liebe 
zu kämpfen hat, ist Romeo Montague Jr. (Jakob Gether). 
Dauernd steht er unter erotischem Leistungszwang, weil der 
andauernd mit seinem Vater verglichen wird und das passt 
ihm so gar nicht. In Venedig lernt er den stets angetrun-
kenen Gustavo (Matthias Hammerl) kennen und der kann 
seine Sorgen gar nicht nachvollziehen. Was für ein Glück 
das doch sei, die Frucht der bedeutendsten Liebe der Welt 
zu sein. Das schreit nach einer szenischen Umsetzung, ist 
Gustavo doch Schauspieler beim berühmtesten Ensemble 
von ganz Venedig. Auch Teil davon ist die reizende Beatrice, 
der Romeo Jr. sofort verfällt – „so romantisch, ganz wie der 
Vater“, wie Gustavo sagen würde. Dass Beatrices alter und 
steinreicher Liebhaber Romeo Jr.‘s eigener Vater ist, konnte 
ja keiner ahnen…
Als Souffleuse half Josefine Musilek den Schauspielern 
in brenzligen Situationen weiter. Für Licht und Ton sorgten 
Stefan Rindler und Moritz Buchner. Für die Maske waren 
Petra Kollegger, Evelyn Bachhofner und Melanie Löschnig 
verantwortlich und das Bühnenbild war Gerhard Rindler, Karl 
Rindler und Reinhold Tschandl zu verdanken. Fantastisch 
inszeniert von Regisseur Gregor Huber erntete das Stück 
jedes Mal Lob und tosenden Beifall.

Romeo & Julia Ohne Tod kein Happy End

Waltraud Fink und Reinhold Tschandl Erika Venus und Wilfried Thonhofer
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Am ersten Adventwochenende bespielte der Theaternach-
wuchs der Bühne Loipersdorf wieder die Bretter, die die 
Welt bedeuten. 
KONRAD ODER DAS KIND AUS DER KONSERVENBÜCHSE, 
von Christine Nöstlinger erzählt die Geschichte eines Jun-
gen, gespielt von Sina Lorenz, der als fertiges, 7-jähriges 
Instantkind aus der Fabrik aus Versehen an die falsche Frau 
geliefert wird. Maria Steßl in der Rolle der chaotischen 
Lebenskünstlerin Berti Bartolotti schließt den Musterknaben 
sofort ins Herz. Und auch ihr Freund, der seriöse Apotheker 
Egon, im Stück von Thomas Kurz gemimt, der mit Kindern 
eigentlich nichts anfangen kann, begeistert sich schnell für 
das „Elite-Kind“ Konrad. Doch dann wird die Fehllieferung 
bemerkt und die Fabrik fordert ihr „Produkt“ zurück. Berti 
und Egon raufen sich zusammen und starten gemeinsam 
mit dem Nachbarsmädchen Kitti, zum ersten Mal dabei 
Marie Sereinig, ein „Umschulungsprogramm“: Aus dem 
„wohlerzogenen“ Musterknaben soll binnen kürzester Zeit 
ein unartiger „Rotzbengel“ werden. „Ungewöhnliche Um-
stände erfordern ungewöhnliche Maßnahmen.“ In weiteren 
Rollen zu sehen waren Vanessa Dilsky als Briefträger, 
Lea Dilsky als Mutter des Nachbarsmädchen Kitti, Clara 
Buchegger als Fabriksdirektorin und ihre beiden blauen 

Security-Männer, die auch ihr Debüt feierten, Alexander 
Rindler und Dominik Rath.

Unter der Regie von Gudrun Puchas gelang den jungen 
Künstlern und Künstlerinnen wieder ein amüsantes und 
abwechslungsreiches Kinderstück, welches von Groß und 
Klein mit viel Applaus belohnt wurde.

Konrad oder Das Kind aus der Konservenbüchse

Die jungen Darsteller mit Gudrun Puchas,
Wilfried Thonhofer und Nathalie Gotscheva

CHORallen

Der erste gemeinsame Auftritt der beiden Jugendchöre war 
ein voller Erfolg und wurde sogar auf „Steiermark heute“ 
ausgestrahlt. Am Samstag, dem 2. November 2019, durften 
die beiden Chöre die Eröffnung der Weihnachtsausstellung 
im Schloss Burgau musikalisch umrahmen.
Vor hohem Besuch von Ehrengästen wie LAbg. Hubert 

Lang, LAbg. Lukas Schnitzer, LAbg. Bgm. Wolfgang 
Dolesch und Bezirkshauptmann Mag. Max Wiesenhofer 
sowie einer großen Besucherzahl gaben die Sängerinnen 
und Sänger Lieder wie „Vem kann Segla“ und „Feuerzeug“ 
zum Besten und beeindruckten mit einer Bodypercussion 
zum Gospel „Silvy“. 

Eröffnung der Weihnachtsausstellung im Schloss Burgau

Gelungene Eröffnung der Weihnachtsausstellung im Schloss Burgau mit den Chorallen und Voices.
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„Chorallen“ und „Voices“ hatten viel Spaß im Pfarrheim.

Filmabend im Pfarrheim
in Loipersdorf

Seit dem Ausflug der Chorallen nach 
Pöllau im Sommer sind der Burgauer 
Jugendchor „Voices“ und der Loipers-
dorfer Jugendchor „Choralle“ nicht mehr 
zu trennen. Gemeinsamen Proben im 
Schloss Burgau und im Pfarrheim in 
Loipersdorf folgte am 1. November 
2019 ein lustiger Filmeabend. Alle 
Beteiligten bedanken sich bei der 
Gemeinde Loipersdorf, allen voran 
bei Bgm. Herbert Spirk, für die Ver-
pflegung. Die Pizzen aus dem neuen 
Thermenrestaurant „Don Camillo“ 
schmeckten ausgezeichnet.

Immer viel Spaß bei den Chornissen.

CHORnissen
Vom Hochzeits-Sommer
in den Konzert-Winter

In diesem Sommer wurden die Chor-
nissen wieder von Hochzeitspaaren 
eingeladen, ihre Trauungszeremonien 
gesanglich zu gestalten. Die Sänge-
rinnen stürzten sich eifrig in die Pro-
benarbeit und der Chor war u. a. Gast in 
Breitenfeld, Fürstenfeld und St. Martin. 
Die Chornissen danken den Paaren für 
ihr Vertrauen und wünschen nochmals 
alles Gute für ihre gemeinsame Zukunft.
Die Chornissen würden sich freuen am 
24. Dezember 2019 bei der Christmette 
in Loipersdorf mit Beginn um 21 Uhr 
30 viele bekannte Gesichter zu treffen.
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Nach anfänglichen Schwierigkeiten erreicht die Mannschaft 
des DUSV doch noch eine sehr gute Herbstmeisterschaft. 
Nach dem letzten Spiel gegen Fürstenfeld II, das mit 2:1 

gewonnen wurde, liegt die Mannschaft auf dem siebenten 
Platz, nur drei Punkte hinter dem Zweitplatzierten Straden 
und nur vier Punkte hinter Tabellenführer Klöch.

Herbstmeisterschaft 2019
DUSV Loipersdorf

Großer Jubel bei den Spielern und den vielen Zuseher nach dem Sieg gegen Fürstenfeld II.

Trotz Niederlage gegen den Tabellenletzten Paldau herrschte 
nach dem Spiel gute Stimmung beim Oktoberfest mit Bier-
anstich. Bgm. Herbert Spirk konnte das Fass mit ein paar 
gezielten Treffern anschlagen. Der DUSV bedankt sich ganz 
besonders bei den vielen Bierspendern und Sponsoren von 
Warenpreisen sowie bei allen Mitarbeitern für die Mithilfe 
vor, während und nach der Veranstaltung.

Auch im Nachwuchs ist jetzt bereits die Winterpause ein-
gekehrt. Mit fünf Nachwuchsmannschaften und 60 Kindern 
wurde im Herbst in den Altersgruppen U7, U10, U12, U14 
und U16 an der Meisterschaft teilgenommen. Zehn Kinder 
stiegen in den unteren Jahrgängen neu ein.
Von der alten U17-Mannschaft konnten fünf Spieler in den 
Kader der Kampfmannschaft übernommen werden, wobei 
insbesondere Christoph Dobernigg, Felix Donner und Filip 
Uhl schon viele Einsätze in der Unterliga hatten. In den 
nächste Monaten geht’s mit den Hallentrainings in der VS 
Loipersdorf weiter und ab Februar 2020 beginnen wieder 
die Freilufttrainings.

Oktoberfest des DUSV Nachwuchs

Walter Kapper, Obmann Ing. Ferdinand Liendl,
Bgm. Herbert Spirk und Obmannstellvertreter Gerald Schweinzer

Markus Brandl mit seiner Nachwuchsmannschaft – U7

Mit vereinten Kräften von Obmann Ing. Ferdinand Liendl und 
Bgm. Herbert Spirk wurde das Bockbierfass angeschlagen.

Der DUSV wünscht allen
Spielern, Funktionären, Gönnern und

Anhängern eine erholsame
Winterpause, frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2020.
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ESV Loipersdorf

Der Eisschützenverein Therme Loipersdorf veranstaltete am 
5. Oktober 2019 bereits zum zwölften Mal das Stocksport-
turnier, das wieder in der Stocksporthalle des ESV Neumarkt 
an der Raab stattfand. Zu diesem Turnier konnte Obmann 
Walter Wagner diesmal 22 Mannschaften aus den Bezir-
ken Hartberg-Fürstenfeld, Süd-Oststeiermark, Weiz und 
Jennersdorf begrüßen. Natürlich gab es auch heuer wieder 
besonders wertvolle Warenpreise zu gewinnen.
Das Turnier wurde in zwei Gruppen zu je elf Mannschaften 
am Vormittag und am Nachmittag durchgeführt und war von 
Obmann Walter Wagner wieder hervorragend organisiert. Den 
Turniersieg am Vormittag holte sich der RSU Leitersdorf vor 
dem ESV Aschbach und dem ESV Söchau. Am Nachmittag 
gewann der ESV Kroisbach vor dem ESV Hartl/Übersbach 
und dem ESV Neumarkt/Raab.
Der ESV Therme Loipersdorf bedankt sich bei allen Sportlern, 
Preisspendern, dem ESV Neumarkt/Raab für die Benützung 
der Sportanlage und hofft für das nächste Jahr wieder so 
viele Mannschaften und Fans begrüßen zu dürfen.

Bereits zum 30. Mal fand am 23. November 2019 im Gast-
haus Jandl der traditionelle Bockbieranstich, veranstaltet 
vom ESV Therme Loipersdorf, statt. Obmann Walter Wagner 
konnte neben Bürgermeister Herbert Spirk, Vizebürgermei-
ster Franz Siegl und Bezirksobmannstellvertreter Manfred 
Posch zahlreiche Gäste aus nah und fern begrüßen. Bür-
germeister Herbert Spirk nahm gemeinsam mit Obmann 
Walter Wagner den traditionellen Bockbieranstich vor, wobei 
das Bockbier erst nach mehrmaligen Versuchen aus dem 
Fass wollte.
Für die musikalische Unterhaltung sorgten die „Die Jungen 
Unterlammer & Sabine Anders“. Eine Weinkost mit Weinen 
von regionalen Weinbauern war beliebter Treffpunkt für die 
Weingenießer und eine Bar sorgte für Betrieb bis in die 
Morgenstunden.
Der ESV Therme Loipersdorf möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen Sponsoren und Helfern für die tolle 
Unterstützung bedanken.

Herbstturnier der Eisschützen Bockbieranstich mit „Die Jungen
Unterlammer & Sabine Anders“

Die Sieger am Vormittag kamen aus Leitersdorf.

Hans Spörk, Obmann Walter Wagner, Max Weber und Bgm. Herbert Spirk

Über den Sieg am Nachmittag freute sich der ESV Kroisbach.
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VP Frauen Loipersdorf

Am 8. November 2019 luden die VP Frauen Loipersdorf 
unter OL Helga Bierbauer zum zweiten Mal zu Kabarett & 
Volksmusik mit dem Voitsberger Bäuerinnenchor ins Pfarr-
heim ein. Die acht Milchbäuerinnen aus der Lipizzanerheimat 
brachten mit ihrem neuen Programm „Schinkenfleckerl und 
Eiernockerl“, mit viel Witz, Charme und Gesang die zahlreichen 
Besucher zum Lachen und Applaudieren. Unterstützt wurde 
diese Frauenpower von Alexander Krenn, der mit Dietmar 
Fuchs, Manuel Sorger und Gerhard Matzhold das Pro-
gramm musikalisch umrahmte. Zum Thema passend, gab 
es köstliche Schinkenfleckerl von „Puchis“. Mit gutem Wein 
und einigen Liedern, fand der Abend einen netten Ausklang.
Ein herzliches Danke geht an alle, die tatkräftig bei dieser 
Veranstaltung mitgewirkt haben.

Alle Jahre wieder…dieses Jahr am 24. November 2019…
fand der Adventmarkt der VP Frauen Loipersdorf im Pfarr-
heim Loipersdorf statt. Die von den Damen gefertigten 
Weihnachtsdekorationen, Adventkränze, Gestecke sowie 
jede Menge Basteleien und Handarbeiten fanden großen 
Anklang und brachten Adventstimmung in so manches 
Heim. Bei selbst gebackenen Mehlspeisen und Kaffee 
konnten sich die zahlreich erschienenen Besucher auf die 
Adventzeit einstimmen.
Obfrau Helga Bierbauer bedankt sich recht herzlich für 
die Unterstützung der Mitglieder und bei all jenen, die zum 
guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Ein 
aufrichtiges Dankeschön geht auch an all jene Damen, die 
beim Advent am Dorfplatz mitgeholfen haben.

Voitsberger Bäuerinnenchor Adventmarkt der Frauenbewegung 

Der Voitsberger Bäuerinnenchor bekam Unterstützung von Alexander Krenn, 
Dietmar Fuchs, Bgm. Herbert Spirk, Gerhard Matzhold und Manuel Sorger.

Durch viel Eifer und Fleiß der FBW-Mitglieder war der 
Adventmarkt wieder ein voller Erfolg. 

VP Frauen Stein

Die Adventkranzweihe in der Kapelle in Stein wurde traditio-
nellerweise wieder von den VP Frauen Stein organisiert. Die 
Weihe wurde wie alljährlich von Monsignore Johann Leopold 
vorgenommen und von einem besinnlichen Gedicht, vorge-
tragen von Ortsleiterin Christine Konrath, feierlich umrahmt. 
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung der VP Frauen Stein, 
darunter auch Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Franz Siegl 
sowie Gemeinderäte aus der KG Stein. Anschließend an 
die Weihe wurde im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr zu 
einem gemütlichen Beisammensein geladen, wo sich Jung 
und Alt bis in die späten Abendstunden prächtig unterhielt.

Adventkranzweihe in Stein

Christine Konrath, Maria Stampfl und
Monsignore Johann Leopold in der Kapelle in Stein.
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf
Traditioneller

Strudel
Frühschoppen

ab 11:00 Uhr
Livemusik mit 
URIG 2PIZZA
Auch zum Mitnehmen

Hausgemachte

Graz - Ilz - Loipersdorf

PIZZA
Auch zum Mitnehmen

Hausgemachte

Graz - Ilz - Loipersdorf
Loipersdorf

Strudel (auch zum Mitnehmen)
und Gegrilltes

August

15.

F R E I Z E I T- K U L T U R- U.
T R A D I T I O N S V E R E I N

L O I P E R S D O R F

bei 

Bei jeder Witterung!

Alle Mitglieder und Interessierten 
sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Vereines am Sonntag, 
19. Jänner 2020, mit Beginn um 10 

Uhr 30 eingeladen. Start ab 10 Uhr mit einer Tombola, bei 
der es schöne Preise zu gewinnen gibt.

Lustige und interessante
Spiele- und Kegelabende

Spieleabende:
03.01.2020
10.01.2020
17.01.2020
24.01.2020
07.02.2020

14.02.2020
21.02.2020
06.03.2020
13.03.2020
20.03.2020

4.  Brettljausen & 
Schnitzel 

    Schnapsen

Sonntag, 02.02.2020

09.00 – 19.00 Uhr

PRORast
Loipersdorf

 Freizeit- Kultur- u. Traditionsverein Loipersdorf

Großes Schätzspiel mit schönen Preisen

Kartenpreis: € 5,–

Der Verlierer erhält ein Getränk!Der Vorstand des Freizeit- Kultur und 
Traditionsverein Loipersdorf wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2020!

Musikverein Therme Loipersdorf

In der festlichen Atmosphäre der Loipersdorfer Pfarrkirche 
fand am 17. November 2019 zum dritten Mal ein Kirchenkon-
zert zu Ehren der Hlg. Cäcilia (Schutzpatronin der Musiker/
innen) statt. Mit bekannten Klängen wie Nessun Dorma, Jesus 
Christ Superstar, My Dream und Marsch zu Shakespeares 
Feier gestaltete Kapellmeister Rudi Kohl eine besinnliche 
Stunde. Moderator Joschy Huber führte in bewährter Weise 
durch das Programm und bereicherte dieses mit Gedichten 
und Geschichten, welche zum Schmunzeln und Nachdenken 
anregten. Als Solisten glänzten am Flügelhorn Manuel Sor-
ger und auf der Querflöte Mirjam Natter. Eine Abordnung 
der Holzbläser, das Hornquartett und ein Blechbläseren-
semble bereicherten das Programm. Die Einnahmen des 

Kirchenkonzert zu Ehren der Hlg. Cäcilia

Konzertes kommen den Jungmusiker/innen zugute, welche 
den gelungenen kulinarischen Abschluss organisierten.

Neujahrsgeigen Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und wie jedes Jahr lassen die Mitglieder des 
Musikvereines dieses beim Neujahrsgeigen gut ausklingen. Vom 26. bis 30. Dezember 2019 werden musikalische 
Grüße zu allen Häusern der Umgebung getragen. „Wir freuen uns darauf mit Ihnen auf das gelungene Jahr anzustoßen.“
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Interview mit Schlagzeuger Fabian Maurer

Warum bist du eigentlich Schlagzeuger geworden?
Schon als Baby hatte ich Spaß daran, mit jedem Gegen-
stand, den ich in die Hände bekam, Krach zu machen. Ich 
bewunderte Menschen, die Schlagzeugspielen konnten und 
es begeisterte mich, was mit nur zwei Drumsticks musikalisch 
möglich war. Schon bald hat mir meine Familie mein erstes 
Kids Drum-Set gekauft, das ist ein kombiniertes Schlagzeug 
in Kleinformat, worauf man ein wenig spielen kann. Als ich 
in die Volksschule kam, begann ich Schlagzeugunterricht bei 
meinem Direktor, Ernst Josef Weber, zu nehmen. Er lehrte 
mich die Grundlagen, die ich für das Musizieren benötigte; 
allerdings blieb meine anfängliche Motivation nicht lange 
aufrecht. Ich beschloss, mich nach wenigen Jahren wieder 
vom Unterricht abzumelden. Viel lieber klopfte ich wahllos 
auf meinem bereits kaputtge spielten Baby-Drumset herum. 
Allerdings wollte mein Direktor nicht zu früh das Handtuch 
werfen und erlaubte sich, mich nach wenigen Jahren unan-
gekündigt zuhause zu besuchen, um mich zu fragen, ob ich 
wieder Lust hätte, an seinem Schlagzeugunterricht teilzu-
nehmen, und ich war von diesem überraschenden Besuch 
so perplex, dass ich nicht anders konnte, als zuzusagen. 
Nach einigen Monaten übergab er mich an meinen Musik-
schullehrer Mag. Otmar Walitsch. Er begleitete mich bis zu 
meiner Abschlussprüfung im Mai dieses Jahres.

Als Trompeter spielt man Trompete und als Klarinettist 
spielt man Klarinette. Was spielt man eigentlich alles 
als Schlagzeuger?
Das Spektrum der Schlaginstrumente ist sehr breit, aller-
dings unterscheidet man grundsätzlich das Schlagwerk, die 
Stabspiele, die Perkussionsinstrumente und das Schlag-
zeug. Zum Schlagwerk gehören z.B. die Pauke, die Große 
Trommel, die Kleine Trommel und das Becken. Stabspiele 
sind z.B. Xylophone und Metallophone. Bekannte Perkus-
sionsinstrumente sind Kuhglocke und Claves, und auch 
Nicht-Schlaginstrumente, wie die Trillerpfeife, gehören 
dazu. Das Schlagzeug, auch Drumset oder Kombiniertes 
Schlagzeug, ist eine Zusammenstellung von verschiedenen 
Schlaginstrumenten. Man kann somit nahezu jeden Ge-
genstand, der beim Draufschlagen einen Klang ergibt, als 
Schlaginstrument verwenden.

Mit Hilfe der finanziellen Unterstützung der Gemeinde 
konnte Schlagwerk im Wert von 3.000 Euro eingekauft 
werden. Warum war diese Investition dringend notwendig?
Schlaginstrumente kann man in der Regel für eine lange 
Zeit verwenden, da man viele Teile bei Beschädigung bzw. 

bei Verschleiß austauschen kann. Das macht auch Sinn, 
da man ja ständig drauf herumschlägt. Allerdings kommt 
irgendwann der Zeitpunkt, an dem jegliche Reparaturen 
nicht mehr rentabel sind. Beispielswese das Drum-Set war 
bereits zu veraltet und abgenutzt, um noch weiterhin für 
Austausch und Reparaturen Investitionen zu tätigen. Auch 
der Transport von Schlaginstrumenten von einem Konzert 
zum nächsten hinterließ auf Dauer Spuren, die man nicht 
einfach so reparieren konnte, denn dass dabei beim einen 
oder anderen Mal Schäden entstehen, ist trotz größter 
Sorgfalt nicht vermeidbar.
Abgesehen davon, nahm es uns Schlagzeugern die Moti-
vation zum Spielen. Somit verlor nicht nur der Klang der 
Schlaginstrumente an Qualität, sondern auch der Klang des 
Gesamtorchesters musste darunter leiden. Die Investition 
hat es uns ermöglicht, fehlende Ausstattung anzuschaffen 
und, soweit möglich, beschädigte und veraltete Instrumente 
zu restaurieren. Das neue Drum-Set, und besonders die 
Anschaffung der dritten Pauke, hat das Spielen beträchtlich 
vereinfacht. Weiters hat sich die Klangqualität dadurch 
um ein Vielfaches erhöht, und abgesehen davon, wird es 
Neueinsteigern mehr Motivation und Freude am Musizieren 
bereiten.

Große Begeisterung herrscht über die Anschaffung von neuem Schlagwerk.
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Das Erntedankfest wurde unter großer Beteiligung der Bevölkerung gefeiert.

Kranzniederlegung vor dem Kriegerdenkmal in Stein.

Die hohe Geistlichkeit bei der Hlg. Messe.

Monsignore Johann Leopold zelebrierte die Messe bei der Heldenehrung.

Pfarrgemeinderat

Ein gutes Erntejahr ist uns heuer beschert, da ist es auch 
Zeit Danke zu sagen, für alle Gaben, die geerntet wurden. 
Zur Hlg. Messe am Platz vor dem Brunnen waren bei 
Kaiserwetter Groß und Klein gekommen, um mit Pfarrer 
Mag. Alois Schlemmer, Msg. Johann Leopold und Dir. 
Michael Gruber eine wunderschöne Messe zu feiern. Der 
Musikverein Therme Loipersdorf hat die Feier musikalisch 
umrahmt. Kinder der Volksschule haben symbolisch Gaben 

dargeboten und Gedichte aufgesagt. Auch heuer waren 
wieder viele Kinder mit ihren geschmückten Traktoren und 
Wagerln gekommen, um mit diesen und der hohen Geist-
lichkeit sowie der Erntekrone, vom Pfarrhof zum Altar unter 
dem Himmelszelt zu gehen. Zur Agape mit Brot und Wein 
lud heuer in dankenswerter Weise die FBW Loipersdorf 
unter Obfrau Helga Bierbauer, wo bei netten Gesprächen 
die Feier ausklang.

Die Feier der heiligen Messe wurde durch Pfarrer Msg. 
Johann Leopold zelebriert und umrahmt vom Musikverein 
Unterlamm. Es hatten sich bei warmem Wetter wieder 
zahlreiche Personen am Platz vor der Kapelle eingefunden. 
Der Kameradschaftsbund Loipersdorf/Stein ist in großer 
Zahl angetreten, um im Gedenken an die Gefallenen beider 

Weltkriege die Heldenehrung durchzuführen. Bürgermeister 
Herbert Spirk hob in seiner Ansprache besonders hervor, 
wie wichtig es gerade jetzt ist, jene nicht zu vergessen, die 
ihr Leben für unser Vaterland lassen mussten, mit dem Lied 
„Ich hatte einen Kameraden“ und den Salutschüssen sowie 
dem Kranz vor dem Kriegerdenkmal wurde ihrer gedacht.

Erntedankfest in Loipersdorf 

Heilige Messe mit anschließender Heldenehrung in Stein 
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Allen Pfarrbewohnern und Bewohnerinnen
eine besinnliche Adventzeit, gesegnete Weihnachten

und ein friedvolles Jahr 2020!
Danke für die Unterstützung der

Pfarrverein-Aktivitäten im Kirchenjahr!
Die Geschäftsführende Vorsitzende Margarethe Schwab und der Pfarrgemeinderat Loipersdorf

Seniorenbund Loipersdorf/Stein

Die Fahrt führte Richtung Laibach zur Adelsberger Grotte. 
Mit einem Höhlenzug ging es in das Innere der Grotte, 
wo bei einer Führung viel Interessantes bestaunt werden 
konnte – unglaublich, was der Berg im Inneren verbirgt. 
In der nahe gelegenen Felsenburg (Predjama) erfolgte 
eine Besichtigung. Das Abendessen wurde im Raum Bled 
eingenommen, ebenso erfolgte dort die Nächtigung. Nach 
dem Frühstück nahmen die Teilnehmer die Gelegenheit 

wahr, auf dem Bledersee eine Schifffahrt zur Kirche „Maria 
Himmelfahrt“ zu machen, welche sich Mitten im See befin-
det. Wer nicht an der Schifffahrt teilnahm, konnte mit dem 
Touristenbus eine Rundfahrt um den See absolvieren. Das 
Mittagessen wurde im Gasthaus Avsenic, der Heimat der 
Oberkrainer, konsumiert. Mit viel neu gewonnenen Eindrü-
cken wurde die Heimreise angetreten. Natürlich war noch 
ein Buschenschankbesuch eingeplant. 

Zweitages-Ausflug nach Slowenien (Oberkrain)

Eine große Teilnehmerschar beteiligte sich am Zweitages-Ausflug nach Slowenien.

Mit vollbesetztem Bus ging die Fahrt ins nahe gelegene 
Gasthaus Jaindl nach Königsdorf. Wie es zu Martini üblich 
ist, wurde ein köstliches Gansel konsumiert.
Rundum zufrieden, mehr als ausreichend und sehr gut 
gestärkt, ging die Fahrt weiter nach Badersdorf zu Aloisias 
Keksbäckerei.
Bei Torte und Kaffee wurden die Gäste verwöhnt. Natürlich 
konnten die Seniorinnen und Senioren nicht widerstehen 
und nahmen viele Köstlichkeiten mit nach Hause.

Der Seniorenbund Loipersdorf/Stein lud zur traditionellen 
Adventfeier in das Gasthaus Jandl. Ortsleiterin Annemarie 
Lenz konnte viele Mitglieder begrüßen. Bezirksobmann 
Siegfried Klopf trug mit Zitterspiel und Gedichten zur 
feierlichen Stimmung bei. Bgm. Herbert Spirk und Lan-
desgeschäftsführer Siegfried Klopf gehörten ebenfalls zu 
den Ehrengästen. Die Volksschulkinder mit Dir. Margit 
Herbsthofer und das Lehrer-Team sowie die Bläsergruppe 
aus Loipersdorf rundeten die Feierstunde ab.

Ganselessen Adventfeier
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Straßenbankett Sanierung

Video unter www.dw-tech.at
DW Tech GmbH • 8224 Kaindorf 186/1 • M: 0664 - 949 77 23 • office@dw-tech.at • www.dw-tech.at

Bankett-Sanierung
mit Bindemittel

Effizienter Einbau
ohne Stehzeiten

Verdichtung mit
50 Kilonewton1 2 3

vor kurzem

erfolgreich saniert:

Brunnfeldweg

in Loipersdorf

Sport- und Freizeitverein Stein

Am Nationalfeiertag wurde wieder gewandert. „Über Stock 
und STEIN“, vom Stangl Wirt über den Stieglitzberg auf 
den Kögelberg, zum Oberberg – mit Tankstellenhalt - zu-
rück ins tiefste Stein zum kulinarischen Abschluss beim 

Buschenschank Sorger. Nicht nur Sport stand auf dem 
Herbst-Programm des Vereins, sondern auch eine „Kärntner 
Speckverkostung“ sowie der Besuch des Stücks der Bühne 
Loipersdorf wurde von vielen MitgliederInnen angenommen.

„Über Stock und STEIN“

Treffpunkt für die Wanderer war beim Stangl Wirt.
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Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen verschiedener Vereine 
der Gemeinde haben nachstehenden Jubilaren anlässlich 
ihrer „runden“ und „halbrunden“ Geburtstage gratuliert. Es 
wurden Grüße und Glückwünsche sowie Geschenke im Namen 
der Gemeinde und der Vereine überreicht. Ebenso wurden die 
besten Wünsche für weiterhin viel Gesundheit überbracht.

Theresia Leitgeb
Stein, 85. Geburtstag

Josef Mader
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Maria Gether
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Anna Proschitz
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Maria Pfingstl
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Karl Kickenweitz
Dietersdorf, 90. Geburtstag

Franz Lenz
Stein, 90. Geburtstag

Theresia Fleck Dietersdorf, 80. Geburtstag & Johann Uitz Dietersdorf, 80. Geburtstag
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HOCHZEITSJUBILÄUM

25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Helga und Robert Kogelmann, Dietersdorf

50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Anna und Josef Papst, Loipersdorf

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Marianne und Hermann Kern, Dietersdorf
Anna und Franz Ehrat, Loipersdorf

Todesfälle
Janette Ertler,
Loipersdorf, im 49. Lebensjahr
Maria Gutmann, 
Stein, im 87. Lebensjahr
Anna Maurer,
Gillersdorf/Unterlamm, im 92. Lebensjahr

Wir gratulieren
zur Hochzeit

Stephanie Victoria
und Mag. Simon Köberl

haben im November 2019 geheiratet.

Maximilian Josef und Christoph Franz
purzelten im November 2019 in die 

Arme von Ingrid und Edwin Paier, Stein.
Sie bringen viel Freude in das Leben ihrer 
Eltern, aber auch manch schlaflose Nacht.

Geburten
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DEZEMBER 2019
24. Dez. Friedenslichtaktion der Feuerwehren Loipersdorf, Dietersdorf, Gillersdorf, Stein

24. Dez. Krippenandacht mit Kindern in der Pfarrkirche Loipersdorf um 16 Uhr, Turmblasen 

 um 21 Uhr, Christmette um 21 Uhr 30

26.-29. Dez. „Neujahrspielen“ des Musikvereines Therme Loipersdorf in Loipersdorf,

 Dietersdorf und Gillersdorf

29.+30. Dez. „Neujahrspielen“ des Musikvereines Unterlamm in Stein

JÄNNER 2020
01. Jänner Fackelwanderung mit Neujahrsfeuer am Lautenberg, Treffpunkt vor der Therme,

 Beginn: 20 Uhr, Gehzeit ca. eine Stunde

02.-04. Jänner Die Sternsinger sind in der Gemeinde unterwegs

05. Jänner Seniorenball des Seniorenbundes Loipersdorf/Stein mit den „Gschoada-Buam“,

 Gasthaus Jandl, Beginn: 14 Uhr

11. Jänner Ball der FF Loipersdorf mit „Urig 2“, Gasthaus Jandl, Beginn: 20 Uhr

24. Jänner Binkerlball des Pfarrverbandes, Kulturhaus Fürstenfeld, Beginn: 20 Uhr

25. Jänner Gemeindeschitag
31. Jänner Kegelabend des FKT-Vereines Loipersdorf

FEBRUAR 2020
02. Feb. Kindermaskenball, Stangl Wirt 

02. Feb. Brettljausen- und Schnitzelschnapsen des FKT-Vereines Loipersdorf, ProRast

14.+15. Feb. „Hans im Glück“ Theater beim Stangl Wirt in Stein, Sing- & Spielgruppe Stein,

 Beginn 19 Uhr 30
15. Feb. Stelzen- und Wurstschnapsen des ESV Gillersdorf, Gasthaus Breuß, von 17 bis 22 Uhr

16. Feb. Stelzen- und Wurstschnapsen des ESV Gillersdorf, Gasthaus Breuß, von 9 bis 18 Uhr

16. Feb. „Hans im Glück“ Theater beim Stangl Wirt in Stein, Sing- & Spielgruppe Stein, Beginn 14 Uhr

19. Feb. „Hans im Glück“ Theater beim Stangl Wirt in Stein, Sing- & Spielgruppe Stein, Beginn 19 Uhr 30

23. Feb. „Hans im Glück“ Theater beim Stangl Wirt in Stein, Sing- & Spielgruppe Stein, Beginn 14 Uhr

24. Feb. „Hans im Glück“ Theater beim Stangl Wirt in Stein, Sing- & Spielgruppe Stein, Beginn 19 Uhr 30

28. Feb. Kegelabend des FKT-Vereines Loipersdorf
 

MÄRZ 2020
01. März Mehlspeisenvielfalt des FKT-Vereines Loipersdorf, ProRast

07.+08. März Allerlei-Schnapsen der ÖVP Loipersdorf, Gasthaus Jandl, am 7.3. ab 17 Uhr,

 am 8.3. von 9 bis 17 Uhr

22. März Gemeinderatswahl
27. März Kegelabend des FKT-Vereines Loipersdorf

28.+29. März Frühlingskonzert des Musikvereines Therme Loipersdorf, Mehrzwecksaal der VS Loipersdorf,

 Beginn am 28.3. um 19 Uhr, am 29.3. um 17 Uhr

29. März Fastensuppe-Essen nach dem Gottesdienst am Kirchplatz
 

APRIL 2020
04. April 14. Thermenland-Kuppelcup der FF Dietersdorf mit Discoabend,

 Feuerwehrhaus bzw. Festzelt in Dietersdorf, Beginn: 14 Uhr

05. April Palmsonntag mit Palmweihe, Pfarrkirche

05. April Mehlspeisenvielfalt des FKT-Vereines Loipersdorf, ProRast

11. April Feuerweihe am Kirchplatz um 7 Uhr

 Segnung der Osterspeisen vor der Pfarrkirche (11 Uhr), in Stein (13 Uhr) und

 in der Thermenkapelle (14 Uhr)

 Feier der Auferstehung um 19 Uhr in der Pfarrkirche

11. April Osterfeuer der FF Dietersdorf, Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 20 Uhr

19. April Entenrennen des DUSV Loipersdorf, Rittschein bzw. Feuerwehrhaus Dietersdorf, Beginn: 11 Uhr

25. April Firmung Fürstenfeld, Beginn: 14 Uhr

26. April Radsternfahrt mit Maibaumaufstellen, Therme Loipersdorf

Dezember 2019 bis April 2020Dezember 2019 bis April 2020


